
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihnen allen wünsche ich - auch im Namen des Gemeinde-
rats und der Gemeindeverwaltung - Gesundheit, Glück
und Zufriedenheit im Jahr 2022.

Im letzten Jahr liegen ereignisreiche Zeiten hinter uns.
Herzlich bedanken möchten wir uns für Ihr entgegenge-
brachtes Vertrauen in diesen Zeiten. 

Wir alle hoffen, dass unser Leben bald wieder in gewohn-
ter Art und Weise stattfinden kann. Dazu trägt jeder Ein-
zelne bei. Bleiben Sie geduldig. 

Im Jahr 2022 haben wir ebenfalls viele spannende Aufga-
ben, die auf uns als Kommune zukommen. Der Gemein-
derat und die Verwaltung freuen sich darauf auch im näch-
sten Jahr die Zukunft unserer Gemeinde aktiv zu
gestalten.

Herzliche Grüße
Ihr
Simon Michler

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Dienstag, 18.01.2022, 18:00 Uhr, 
in der Pestalozzi-Halle, Edingen, eine 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus. Bitte denken Sie an Ihre 3G Nachweise. 
Diese werden bei Eintritt in den Sitzungssaal kontrolliert.

Tagesordnung:
1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher 

Sitzung

3. Anpassung der Eintrittsentgelte für das Freizeitbad
Edingen-Neckarhausen

4. Entwurf Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2022

5. Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung
für das Wirtschaftsjahr 2022

6. Bekanntgaben
7. Anfragen aus dem Gemeinderat

Herold
Bürgermeister-Stellvertreter

Vereinsförderung: 
Abgabe der BSB-Bestandserhebung 2022
BSB-Meldefrist endet am 31. Januar | Einreichungs-
frist bei der Gemeinde endet am 28. Februar
In diesen Tagen wurden alle Vereine des Badischen Sport-
bundes (BSB) dazu aufgerufen, die jahrgangsweise Mel-
dung ihrer Mitglieder durchzuführen. Bis Ende Januar läuft
diese alljährliche Bestandserhebung, die über die BSB-
Homepage online erfolgt.  
Zur Fortschreibung der Vereinsdaten und zur Ermittlung
der kommunalen Beihilfeleistungen sind die Vereine, die
dem Badischen Sportbund (BSB) angeschlossen sind,
ebenfalls dazu aufgerufen, diese Bestandserhebung zu
den aktuellen Mitgliederzahlen in Mehrfertigung ergän-
zend auch der Gemeinde bis zum 28.02.2022 zukommen
zu lassen. Dies kann „online“ unter der unten genannten
E-Mail-Adresse erfolgen (Bestandsbogen als PDF-Datei). 
Neue Vereinsförderung ab Januar 2022
Der Gemeinderat hat die kommunale Vereinsförderung
in den Richtlinien für die Förderung der Kultur- und
Sportvereine der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
(Vereinsförderrichtlinien) mit Wirkung zum 01.01.2022
zusammengefasst und neu geregelt. Die Vereine, die
form- und fristgerecht die Aufnahme in das kommunale
Förderprogramm der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
auf der Grundlage der Richtlinien für die Förderung der
Kultur- und Sportvereine (Vereinsförderrichtlinien) bean-
tragt haben, können 2022 mit Förderleistungen rech-
nen. 

Kontakt: 
Vereinsförderung, Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Bekanntmachung
Wirtschaftsplan des Wasserversorgungsver-
bandes „Neckargruppe“ mit Sitz in Edingen-
Neckarhausen für das Wirtschaftsjahr 2022
Die Verbandsversammlung des Wasserversorgungsver-
bandes „Neckargruppe“ hat am 07. Dezember 2021 den
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2022 gemäß § 12
der Verbandssatzung
a) im Erfolgsplan 

Ertrag Euro   724.700,--
Aufwand Euro   724.700,--

b) im Vermögensplan 
Einnahmen (Deckungsmittel) Euro   762.600,--
Ausgaben (Investitionen) Euro   762.600,--

Zur Deckung der Aufwendungen werden von den Ver-
bandsmitgliedern Vorauszahlungen auf die Finanzkosten-
umlage und auf die Betriebskostenumlage erhoben.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Lei-
stung von Zahlungen
im Erfolgsplan wird auf Euro     75.000,--
festgesetzt.
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
zur Deckung von Investitionen im
Vermögensplan wird auf Euro   700.000,--
festgesetzt. 
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises - Kommunal-
rechtsamt - in Heidelberg als Rechtsaufsichtsbehörde hat
mit Schreiben vom 27.12.2021 die Gesetzmäßigkeit des
Beschlusses der Verbandsversammlung vom 07. Dezem-
ber 2021 über die Feststellung des Wirtschaftsplanes
2022 nach § 18 des Gesetzes über die Kommunale
Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 12 Abs. 1
Eigenbetriebsgesetz sowie den §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs.
2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
bestätigt. Der festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkre-
dite in Höhe von 75.000,-- Euro bleibt nach § 18 GKZ in
Verbindung mit § 12 Abs. 1 EigBG und § 89 Abs. 3 GemO
genehmigungsfrei.
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2022 liegt vom
13.01.2022 bis einschließlich 28.01.2022 bei der Ver-
bandskasse, Rathaus Edingen, Zi. 2.13, Hauptstraße 60,
68535 Edingen-Neckarhausen, zur Einsichtnahme öffent-
lich aus.
Edingen-Neckarhausen, den 13.01.2022
Michler
Verbandsvorsitzender

Statistik: Bevölkerungsfortschreibung
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat uns
mit Schreiben vom 10.01.20222 über die Bevölkerungs-
fortschreibung unserer Gemeinde informiert.
Die fortgeschrittene Bevölkerungszahl von Edingen-
Neckarhausen auf Basis Zensus 09.05.2011 beläuft sich
gem. § 5 der Bekanntmachung der Neufassung des
Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungsentwicklung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom
14.03.1980 (BGBl. I, S. 308) zum 30.09.2021 auf: 14.079
Personen; davon 7.222 weiblich und 6.857 männlich.
Der Landkreis Rhein-Neckar zählte zum 30.09.2021 eine
Bevölkerung mit 549.216 Personen; davon sind 279.307
weiblich und 269.909 männlich. Die aktuellen Statistik-

Angaben zur Bevölkerungsfortschreibung sind auch 
auf der Gemeindehomepage: www.edingen-neckarhau
sen.de veröffentlicht.

Landesfamilienpass und 
Kommunaler Familienpass 2022
Beide Familienpässe bieten berechtigten Familien ausge-
suchte Vergünstigungen im täglichen Leben und bei
gemeinsamen Aktivitäten an.
Mit dem Landesfamilienpass können berechtigte Kinder
und deren Eltern, die ihren ständigen Wohnsitz in Baden-
Württemberg haben, zum Teil unentgeltlich bzw. zu einem
ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, Gärten und
andere kulturelle Einrichtungen besuchen.
Der Kommunale Familienpass umfasst folgende 
Leistungen: 
Sechsmaliger kostenfreier Zugang zum Freizeitbad und
unentgeltliche Medienausleihe in den Gemeindebüche-
reien.
Einschränkungen in den Angeboten:
Aufgrund der aktuellen Infektionszahlen und unvorherseh-
baren Ausbruchsentwicklungen in vielen Gemeinden,
Städten und Landkreisen hat die baden-württembergi-
sche Landesregierung verschärfte Maßnahmen zur
Bekämpfung des Infektionsgeschehens verfügt. Dazu
wurde die Corona-Verordnung entsprechend angepasst.
Dies wirkt sich auch auf besondere Angebote für Familien
aus, wie beispielsweise auf die Angebote im Rahmen der
Familienpässe des Landes Baden-Württemberg und der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen. Bitte informieren Sie
sich vor einem Besuch auf der Homepage des Anbieters,
ob und in welcher Form das gewünschte Freizeitangebot
genutzt werden kann und welche Hygienemaßnahmen zu
beachten sind. Einige Angebote sind derzeit zum Beispiel
nur noch über Online-Tickets buchbar. 
Bitte beachten Sie, dass wir zu Corona Zeiten bis auf 
Weiteres keinen kostenfreien Besuch im Freizeitbad 
Edingen-Neckarhausen anbieten können.
Berechtigter Personenkreis:
✓ Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft
leben

✓ Familien, bestehend aus nur einem Elternteil und die 
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind
zusammenleben

✓ Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbe-
hinderten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 %
oder mehr beträgt

✓ Familien, die besondere Sozialleistungen erhalten und
mit mindestens einem Kind zusammenleben. 

Beantragung:
Der Familienpass kann in den Bürgerservice-Stellen der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen ab Mitte Januar bean-
tragt werden. 
Bitte bringen Sie Ihren bisherigen Landesfamilienpass und
bei Kindergeldberechtigten Kinder über 18 Jahre einen
Kindergeldnachweis mit.
Kontakt: 
Bürgerservice Edingen, Telefon: 06203/808-211, 808-229
Bürgerservice Neckarhausen, Telefon: 06203/808-147,
808-149
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Das Fundamt informiert: 
Fundsachen warten auf Besitzer!
Es ist schon ärgerlich, wenn man etwas verloren hat.
Wenn auch Sie etwas verloren haben und es nicht gleich
wieder auffinden können, dann fragen Sie doch einfach
auch bei unserem Fundbüro in den Rathäusern in Edingen
und Neckarhausen nach. 
Zwischen zehn und zwanzig Fundsachen werden in aller
Regel jeden Monat beim Fundbüro der Gemeinde abge-
geben. Allein in den letzten beiden Monaten wurden wie-
der zahlreiche Schlüssel, Handys, Brillen und sonstige
Gegenstände des täglichen Lebens abgegeben, die nun
von der Gemeinde verwahrt werden und auf die Abholung
ihrer Eigentümer warten. 

Bild: BMA

• Fundbüro Edingen: 
Mai: blaue Jogginghose Gr. 98

Goldener Ring mit silbernem Stein
I-Phone schwarz

Juni: Armkettchen in Gold mit Steinchen
Brauner Rucksack beinhaltet Fotoappa-
rat von Canon

Juli: Kindergeldbeutel „Minions“
August: ZTE Handy schwarz

Goldene Kette
Brille ohne Rahmen mit schwarzen Bügeln
Silberner Ring rund

September: I-Phone rose-gold
I-Phone weiß mit schwarzer Hülle
Schwarze Sonnenbrille mit blauen 
Gläsern
Brille von „Emporio Armani“ mit Etui

Oktober: brauner Schal

• Fundbüro Neckarhausen: 
Mai: Goldring mit Gravur „Gisela“ sowie

„28.02.1959“
Juni: keine
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Juli: keine
August: keine
September: keine
Oktober: keine

Schlüssel: EDINGEN: 3 Schlüssel am Ring - 2 Schlüssel
am Ring - Schlüsselbund mit 2 Schlüssel, schwarzes
Mäppchen, 3 Anhänger unter anderem „Gott schütze
Dich“ – 1 kleiner Schlüssel mit schwarzem Kopf – 1
Schlüssel mit schwarzem Kopf „axa“ – Schlüsselbund mit
3 Schlüssel und schwarzem Mäppchen – 2 Schlüssel am
Ring mit schwarzem und blauem Kopf – Schlüsselbund
mit 7 Schlüssel am Ring – Schlüsselbund mit 6 Schlüssel
mit silberner Kette und Karabiner – 4 Schlüssel am Ring
davon 2 mit schwarzem Kopf und einer mit rotem Kopf –
Schlüsselbund mit 4 Schlüssel und schwarzem Mäpp-
chen „BMW“ – Ring mit 3 Schlüssel und türkisfarbener
Kugel – Schlüsselbund mit 4 Schlüssel und rotem Mäpp-
chen – Ring mit einem Schlüssel und Chip „maxi DSL“
NECKARHAUSEN: 2 Schlüssel am Ring von „Abus“ -
einzelner silberner Schlüssel - einzelner silberner Schlüs-
sel „Bern“ - 3 Schlüssel an Schlüsselanhänger mit rotem
und grünem Ampelmännchen - Autoschlüssel mit silber-
nem Packband - einzelner „Abus“ Schlüssel mit lilanem
„Mercedes“ Lederanhänger - 1 Schlüssel mit schwarzem
Mäppchen - VW Autoschlüssel mit Lederanhänger von
„Künzig + Bleuel“ - Schlüsselbund mit 11 verschiedenen
Schlüsseln

Allgemeine Hinweise:
Wird die Fundsache nach einem halben Jahr nicht abge-
holt, geht sie an den Finder, falls dieser einen Anspruch
erhebt. Werden personenbezogene Papiere abgegeben,
informiert die Gemeinde den Bürger umgehend. Die nicht
abgeholten Gegenstände werden nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist anderweitig verwertet. 

Kontakt: 
Bürgerservice Edingen, Telefon: 06203/808207
Bürgerservice Neckarhausen, Telefon: 06203/808147

Grünschnittsammlung 
Samstag:
15.01.2022 und 29.01.2022
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH im Gewann „Die 
Milben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der 
Firma PreZero Service, ehemals SUEZ Süd GmbH)

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

10.01.2022: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
43.623
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
2.410
Genesene Personen:
40.670
Verstorbene Personen:
543

04.01.2022: Ab 10. Januar 2022: Zutritt zu den Verwal-
tungsgebäuden des Landratsamts Rhein-Neckar-
Kreis nur noch mit FFP2-Maske oder Maske ver-
gleichbaren Standards 
Wie die Pressestelle des Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
aktuell mitteilt, gilt auch weiterhin beim Betreten des
Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg und sei-
ner Außenstellen für die Kundinnen und Kunden die 3G-
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Regelung. Neu hinzu kommt, dass die Kundschaft ver-
pflichtet ist, beim Betreten der Verwaltungsgebäude ab
Montag, 10. Januar 2022 eine FFP2-Maske oder eine
Maske vergleichbaren Standards (KN95 und N95) zu tra-
gen. Demnach dürfen externe Personen die Liegenschaf-
ten des Kreises nur noch betreten, wenn sie einen Nach-
weis über den Impf-, Genesenen- oder Teststatus
vorlegen. Als Testnachweis gilt nur ein zertifizierter Anti-
gentest, der nicht älter als 24 Stunden, oder ein PCR-
Coronatest, der nicht älter als 48 Stunden sein darf.
Zusätzlich dazu muss die Kundschaft den Personalaus-
weis oder ein vergleichbares Dokument vorweisen.
Sicherheitskräfte oder die zuständige Sachbearbeitung
überprüft diese Nachweise beim Betreten der Dienstge-
bäude. Eine Ausnahme von der Nachweispflicht ist nur in
engen Grenzen bei besonders begründeten Einzelfällen
möglich. Hierunter fallen zum Beispiel ausgewählte Termi-
ne, die zur Erfüllung eines Rechtsanspruchs notwendig
sind. Genauere Informationen zu bestimmten Sachverhal-
ten können die jeweiligen Ämter und Stabsstellen erteilen.
Auch beim Eigenbetrieb Bau, Vermögen und Informa-
tionstechnik des Rhein-Neckar-Kreises und bei den AVR
Unternehmen gilt für externe Besucherinnen und Besu-
cher die 3G-Regelung und das Tragen einer FFP2-Maske
oder einer Maske vergleichbaren Standards (KN95 und
N95) sowohl im Verwaltungsgebäude Dietmar-Hopp-Stra-
ße 8 in Sinsheim als auch an allen weiteren Standorten.
Für die GRN-Kliniken und Reha-Einrichtungen gelten
gesonderte Besuchsregelungen. Diese sind abrufbar
unter https://www.grn.de/medizinische-themenseiten/
fragen-und-antworten-zu-corona.

05.01.2022: Omikron-Variante breitet sich in Heidel-
berg und im Rhein-Neckar-Kreis rasant aus / 50 Pro-
zent Verdachtsfälle seit dem Jahreswechsel / Weiter-
hin alle Schutzmaßnahmen anwenden und sich
impfen oder boostern lassen
Große Sorge bereitet die sich rasant ausbreitende Virus-
Variante B.1.1.529 (Omikron). „Die Omikron-Variante ist
zwischenzeitlich in Heidelberg und im Rhein-Neckar-Kreis
angekommen“, so Dr. Anne Kühn, stellvertretende Leiterin
des Gesundheitsamtes des Rhein-Neckar-Kreises, das
auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist. „Wir verzeich-
neten seit dem Jahreswechsel bereits einen Anteil an
Omikron-Verdachtsfällen von ungefähr 50 Prozent aller
neu eingehender Fälle“, so Dr. Anne Kühn weiter. „Man
kann schon bei der PCR-Analyse feststellen, ob ein Omi-
kron-Verdachtsfall vorliegt“. Bei einem entsprechend
positiven PCR-basierten Genotypisierungsassay besteht
ein sogenannter labormedizinisch begründeter Verdacht
auf SARS-CoV-2 der Linie B.1.1.529 (Omikron). „Diese
Verdachtsfälle werden anschließend noch sequenziert,
um das Ergebnis zu bestätigen. Dieser Schritt ist jedoch
zeitaufwendiger und kann durchaus mehrere Tage in
Anspruch nehmen“, so Dr. Kühn. Da die Varianten-Dia-
gnostik nachlaufend ist, sind tagesgenaue Zahlen nicht
exakt zu beziffern, zumal die Lage dynamisch ist und nun
nach den Feiertagen laufend Fälle und Verdachtsmeldun-
gen hinzukommen. Aber auch die vorläufigen Zahlen
zeichnen ein deutliches Bild: „Wir hatten über das Woche-
nende zum Jahreswechsel 687 neue Fälle. Davon waren
schon 341 Omikron-Verdachtsfälle. Am Dienstag waren

es dann bereits 403 Omikron-Verdachtsfälle. Dies ent-
spricht einem Anstieg an Verdachtsfällen um 18 Prozent
von Montag, 3. Januar 2022 zu Dienstag, 4. Januar 2022.“
Die Omikron-Fälle häufen sich im Kontext von Familien-
feiern oder Restaurantbesuchen. „Wir beobachten einen
vergleichsweise starken Anstieg der Omikron-Variante im
Vergleich zur Delta-Variante seit dem 23. Dezember 2021,
also ungefähr seit den Weihnachtsfeiertagen“, so Dr.
Kühn.  Da bei der Virusvariante Omikron derzeit noch
andere Voraussetzungen für die Absonderung gelten als
bei der Delta-Variante, müssen die Mitarbeitenden des
Gesundheitsamtes erheblich mehr Zeit für die telefoni-
sche Befragung der Kontaktpersonen einplanen. „Haus-
haltsmitglieder von positiv auf die Omikron-Variante Gete-
steten müssen sich für 14 Tage absondern, der Indexfall
selbst für 10 Tage ab positivem Test, und zwar ohne die
Möglichkeit, die Absonderung vorzeitig zu beenden“, sagt
Dr. Kühn. „Das kann zu erheblichen Einschränkungen in
den Familien führen.“ Die Omikron-Variante ist anstecken-
der als alle bisher bekannten Virusvarianten des SARS-
CoV-2-Virus. Darauf deuten sowohl aktuelle Laborunter-
suchungen als auch die neusten epidemiologischen
Daten hin. „Voraussichtlich wird die Omikron-Variante
durch die höhere Ansteckungsfähigkeit in den nächsten
Tagen zur dominanten Variante werden“, so die Annahme
von Dr. Kühn. Neueste Studien bestätigen indes die
grundlegende Wirksamkeit der Booster-Impfung auch
gegen die Omikron-Variante – vor allem bietet sie Schutz
vor einem schweren Verlauf. Allerdings sind auch asymp-
tomatische Personen ansteckend.  „Deshalb ist es wich-
tig, dass auch geimpfte Personen oder Personen mit Boo-
ster-Impfung möglichst Kontakte meiden und die
Hygieneempfehlungen beachten“, appelliert Dr. Kühn an
die Bevölkerung. Aktuelle Berichte über leichte Verläufe
bei Omikron sind zwar ermutigend, aber asymptomati-
sche und leichte Verläufe können durch eine höhere
Ansteckungsfähigkeit immer noch dazu führen, dass die
Variante zu einer hohen Belastung des Gesundheitssy-
stems und der kritischen Infrastruktur führt – zumal das
System bereits stark beansprucht ist. Dies betrifft insbe-
sondere das medizinische Personal in den Praxen und Kli-
niken. „Leider ist eine Prognose, wie schwer die Omikron-
Welle ausfallen wird, nicht zuverlässig möglich, da sich
diese Variante mit einer hohen Geschwindigkeit ausbrei-
tet“, so Dr. Kühn. Durch das Ferienende sind in den näch-
sten Wochen zudem verstärkt Fälle in Schulen und Eirich-
tungen zu erwarten. Welche konkreten Auswirkungen die
Variante auf den Schul- und Kitabetrieb haben wird, ist
noch unklar. Bei Auftreten einer neuen Virusvariante sind
zunächst meist jüngere Personen betroffen, die selbst viel
reisen bzw. viele Kontakte generieren. Es dauert einige
Wochen, bis das Virus schließlich auch bei den vulnera-
blen Gruppen ankommt. Dann kann es verstärkt zu Aus-
brüchen in Alten-und Pflegeheimen und einem gesteiger-
ten Anteil an Intensivpatienten in Verbindung mit einer
höheren Anzahl an verstorbenen Personen kommen. „Der
größte Schutz entsteht, wenn man selbst möglichst alle
Schutzmaßnahmen in Kombination anwendet. Eine effek-
tive Kombination dieser Maßnahmen führt zu einer effek-
tiveren Bekämpfung des Virus“, erläutert Dr. Kühn. Dazu
gehört in erster Linie die Reduktion von Kontakten und
Kontaktzeiten sowie die konsequente Befolgung von
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Hygienemaßnahmen. Durch Tragen einer FFP2-Maske
oder Maske vergleichbaren Standards (KN95-/N95-
/KF94/KF95-Masken) statt einer medizinischen Maske,
durch Boosterung und die Nutzung von Testangeboten
kann man den Schutz gegen das Virus nochmal verbes-
sern. „Man darf sich hier leider nicht nur auf eine einzige
Maßnahme verlassen – das ist sehr wichtig“, so Dr. Kühn
und bittet die Bürgerinnen und Bürger: „Übernehmen Sie
Verantwortung für sich und andere.“

Transportnetzbetreiber terranets bw informiert:
Datenerhebung für geplante Gashochdruckleitung
„Süddeutsche Erdgasleitung – SEL“
Als Transportnetzbetreiber für Gas betreibt terranets bw
ein mehr als 2.700 Kilometer langes Leitungsnetz von
Niedersachsen bis an den Bodensee. Viele Städte und
Gemeinden sind an das Netz der terranets bw ange-
schlossen. Um eine sichere Energieversorgung auch bei
steigender Nachfrage zu gewährleisten, ist der Ausbau
des Gastransportnetzes notwendig. Deswegen plant ter-
ranets bw den Bau der rund 250 km langen „Süddeut-
schen Erdgasleitung – SEL“ von Lampertheim in Hessen
bis nach Bayern. Der Bau der SEL wird in Abschnitten
umgesetzt, abhängig von der konkreten Bedarfsentwik-
klung in den nächsten 10 Jahren. Der rund 15 km lange
Leitungsabschnitt von Mannheim-Straßenheim über Hed-
desheim, Ladenburg, Dossenheim und Edingen-Neckar-
hausen bis nach Heidelberg-Grenzhof soll voraussichtlich
bis 2027 realisiert werden. Der rund 47 km lange Lei-
tungsabschnitt von Heidelberg-Grenzhof über Leimen
und Wiesloch bis nach Hüffenhardt soll voraussichtlich bis
2026 realisiert werden. Derzeit finden die Vorbereitungen
für die Umweltverträglichkeitsprüfung zur Beantragung
eines neuen Planfeststellungsverfahrens statt. Basis des
Planfeststellungsverfahrens ist der Korridor, der vom
Regierungspräsidium Karlsruhe im Raumordnungsverfah-
ren ausgewiesen wurde sowie verschiedene Trassenvari-
anten. Mehr Informationen über das Netzausbauprojekt
und den geplanten Verlauf der Leitung finden Sie unter
www.terranets-sel.de. Gleichzeitig wird eine detaillierte
Bestandsaufnahme und Bewertung von Natur und Land-
schaft entlang des Trassenverlaufs vorbereitet. Dazu zäh-
len geologische Untersuchungen des Baugrundes, die
Vermessung der Topografie, Kartierung und Dokumenta-
tion u.a. von Schutzgebieten sowie der vorhandenen
Pflanzen- und Tierarten. Für diese Voruntersuchungen
werden Angaben betroffener Grundstückseigentümer
entlang des Trassenverlaufs erhoben und verarbeitet. Dies
erfolgt durch Sichtung der übernommenen Planungs-
unterlagen, über das amtliche Liegenschaftskatasterinfor-
mationssystem (ALKIS), das Grundbuch und durch die
Abfrage bei weiteren Behörden. Bei den erhobenen Eig-
entümerangaben handelt es sich im Wesentlichen um
Name, Anschrift und Angaben zum Grundstück. Die Erhe-
bung der Daten ist für den Erwerb der Leitungsrechte
erforderlich. Wie terranets bw Ihre personenbezogenen
Daten im Rahmen von Neubauprojekten verarbeitet,
erfahren Sie unter www.terranets-bw.de/datenschutz.

Kontakt:
Bei Rückfragen hierzu steht Ihnen Timo Breitenbücher,
terranets bw, T +49 711 7812 2079 zur Verfügung.
Über die terranets bw GmbH
Die terranets bw ist ein unabhängiger Transportnetzbe-
treiber für Gas. Mit ihrem rund 2.700 km langen Gashoch-
druckleitungsnetz stellt die terranets bw den diskriminie-
rungsfreien Transport von Gas von Niedersachsen bis an
den Bodensee sicher. Ihren Kunden bietet die terranets
bw eine Vielzahl an Dienstleistungen rund um den
Gastransport und die Telekommunikationsinfrastruktur.
Im Unternehmen mit neun Standorten in Baden-Württem-
berg und Hessen arbeiten rund 300 Mitarbeitende.

Mikrozensus startet am 10. Januar 2022
Rund 55 000 Haushalte in der Befragung
Am 10. Januar startet bundesweit der Mikrozensus 2022.
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg bittet
hierfür alle ausgewählten Haushalte um Unterstützung bei
der Durchführung der größten jährlichen Haushaltserhe-
bung in Deutschland. Über das ganze Jahr 2022 hinweg
werden in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in einer
Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Württem-
berg zu ihren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind rund
ein Prozent der insgesamt rund 5,2 Millionen (Mill.) Haus-
halte im Südwesten.
Was ist der Mikrozensus?
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und
sozialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erho-
benen Fragen der EU-weit durchgeführten Erhebung zur
Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zusätzlich Fra-
gen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu
Einkommen und Lebensbedingungen (SILC, »Statistics
on Income and Living Conditions«) gestellt. Seit dem Jahr
2021 wird das Frageprogramm des Mikrozensus um die
ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur Internet-
nutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. Die Ergeb-
nisse des Mikrozensus sind eine wichtige Informations-
quelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der
Menschen. Dabei geht es beispielsweise um Fragestel-
lungen in welchen Familienkonstellationen Menschen
leben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung
erworben wurden oder in welcher Erwerbssituation sie
sind. 2022 wird die Erhebung um Fragen zur Wohnsitua-
tion der Menschen ergänzt. Der Mikrozensus liefert somit
auch Ergebnisse zu Fragen der Barrierefreiheit der Wohn-
sitze in Baden-Württemberg. Gerade in Zeiten der Coro-
na-Pandemie, die wirtschaftliche und soziale Veränderun-
gen auslöst, ist der Mikrozensus von Bedeutung. Die
Auskünfte der auskunftspflichtigen Haushalte helfen, die
aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-Württemberg
abzubilden. Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünf-
te von Menschen im Rentenalter, von Studierenden sowie
von Erwerbslosen genauso wichtig wie die Angaben von
Angestellten oder Selbstständigen.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden
zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die

Land Baden-Württemberg
Statistisches Landesamt
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Ermittlung der Namen der Haushalte in den Gebäuden
setzt das Statistische Landesamt vor Ort auch Erhe-
bungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten kön-
nen sich bei der Namensermittlung mittels eines Auswei-
ses als Beauftragte des Statistischen Landesamtes
Baden-Württemberg ausweisen. Für die zufällig ausge-
wählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden
innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren
bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein
Anschreiben des Statistischen Landesamtes Baden-
Württembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die
Meldung über das Internet enthalten. Alternativ besteht
die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefonin-
terview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des
Statistischen Landesamts nachzukommen, oder einen
Papierbogen auszufüllen. Eine volljährige Person kann die
Auskünfte für alle Haushaltsmitglieder erteilen. Alle erho-
benen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und
dem Datenschutz und werden weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der
Daten im Statistischen Landesamt werden diese anony-
misiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergeb-
nissen weiterverarbeitet.
Kontakt:
Pressestelle
Tel.: +49 711 641-2451
E-Mail: Pressestelle
Fachliche Rückfragen
Claudia Kuhnke
Tel.: +49 711 641-2099
E-Mail: Claudia Kuhnke
Mikrozensus
Tel.: +49 711 641-2099
E-Mail: Mikrozensus

Veranstaltungskalender 
Januar 2022 

Samstag 15.01.2022, ab 8.30 Uhr
CHRISTBAUM-SAMMLUNG
Edingen, Neckarhausen und Neu-Edingen
Ministranten der Seelsorgeeinheit St. Martin

Dienstag, 18.01.2022, 18.00 Uhr
GEMEINDERATSSITZUNG
Pestalozzihalle (Robert-Walter-Straße)
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Mittwoch 19.01.2022, 18.30 – 20.00 Uhr
AUSGABE DER ANGELSCHEINE 2020
Anglerheim (Hauptstraße)
Anglerverein Edingen

WICHTIG! Meldungen zum Veranstaltungskalender nicht
vergessen!

Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 
Kontakt:
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

„G-3-“Impfbuttons
Neben den alten „G-2-“Impfbuttons
sind auch die neuen „G-3-“Impfbut-
tons (s. Bild) wieder ab 10.01.2022 im
JUZ „13“ für nur 2,- Euro pro Stück
erhältlich.

„Anfänger-Musik-Workshop“
Unser Musik-Workshop dieser Art findet am 22. und
23.01.2022 ab 14.00 Uhr im JUZ „13“ statt. Die Teilnahme
ist kostenlos. Jede*r Teilnehmende erhält eine*n „Tutor“.
Es gibt eine Ergebnis-DVD und – je nach „Corona-Lage“ -
eine Präsentation am 23.01.2022 um 18.00 Uhr. Anmel-
dungen bitte bis zum 20.01.2022 im JUZ. Also wer Musik
machen lernen möchte – das ist die erste Gelegenheit im
neuen Jahr!
„13. Fest der KulturEN 2022“
Das „13. Fest der KulturEN“ soll am 20. März 2022 statt-
finden – wenn uns „Corona“ nicht wieder einen Strich
durch die Rechnung macht. Das nächste Vortreffen ist
dann am Donnerstag, 20.01.2022,18.00 Uhr im JUZ. The-
men sind das Programm sowie Auf- und Abbau. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.
JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung ist am Montag, 17.01.2022, 18.00
Uhr. Themen sind die Jugendratswahlen 2022, der Plan
2022 und die „Dorf-Rock-Festivals“ 2022. Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen und zwar
aktuell von Montag bis Freitag ab 15.00 Uhr– aber: das
JUZ bleibt auch an diesen Tagen für Angebote (s. u.!)
offen. Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings einzu-
halten und es erfolgt eine Dokumentation! 
„Dorf-Rock-Festival“ und -treffen  
Das nächste Treffen zu den „Dorf-Rock-Festivals 2022“ ist
am Mittwoch, 19.01.2022, 18.00 Uhr, im JUZ – für die Vor-
besprechung der künftigen „Dorf-Rock-Festivals“ in
2022, etc. Schöne Feiertage und ein gutes Neues Jahr!
JUZ- Wochenprogramm (z. Zt. keine Schul-AG):
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

2022 – Bonne Année ! – Feiern Sie das 55-jährige Part-
nerschaftsjubiläum in Plouguerneau mit!

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Partnerschafts-
freundinnen ein gutes Neues Jahr 2022 bei guter Gesund-
heit. Wir danken unserer Gemeinde und unseren französi-
schen Partnern für die bisherige Unterstützung unserer
über die Ortsgrenzen hinaus bekannten Partnerschaft.
Vom 04. bis 08.06.2022 sind wir eingeladen, das 55-jähri-
ge Bestehen der Partnerschaft in Plouguerneau zu feiern
und hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung aus unserer
Gemeinde. Die Anmeldephase wird Anfang Februar
beginnen.
Deutsch-Französischer Tag am 23.01.2022 – Feiern Sie
mit
Wie alljährlich wird in Deutschland und Frankreich im
Januar der Deutsch-Französische Tag gefeiert, zu dem wir
Sie am 23.01. herzlich ins Schloss Neckarhausen einla-
den. Wir wissen aufgrund der Pandemielage noch nicht, in
welcher Form wir diesen Jahrestag feiern können und
informieren Sie im nächsten Mitteilungsblatt, auf unserer
Internet-Seite www.igp-jumelage.de oder telefonisch
unter 06203-108950.
IGP-Jeunesse – Bienvenue !
Wir bereiten unsere Jugendbegegnung 2022 in Plouguer-
neau und den Tandem-Sprachaufenthalt in Berlin und in
der Provence vor. Interessierte Jugendliche können sich
daran beteiligen und eigene Ideen einbringen. DieAnmel-
de-Flyer sind ab Montasende verfügbar. Auch für volljäh-
rige Jugendliche gibt es interessante Angebote bei der
IGP (z,B, Städtereisen, Seminare, Fortbildungen) und
Möglichkeiten zur aktiven Mitarbeit. Für weitere Informa-
tionen steht Alexia Guillermic zur Verfügung: alexia.guiller-
mic@igp-jumelage.de
Kontakt:
E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Plattform: www.jumelage.eu
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Neue Regeln für die Teilnahme an Ihrem vhs-Kurs
Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer,
die gute Nachricht zuerst: Ihr vhs-Kurs kann weiterhin
stattfinden.
Bitte beachten Sie aber bei Ihrem nächsten Kurstermin die
aktuellen Vorgaben der Corona-Verordnung des Landes
Baden-Württemberg vom 23.12.2021:
- Bitte tragen Sie in der vhs eine Maske mit FFP2-Stan-
dard oder vergleichbar. Medizinische/OP-Masken sind in
Innenräumen nun nicht mehr zulässig.
- Falls Ihre 2. Impfung oder Ihre Genesung länger als drei
Monate zurückliegt, benötigen Sie für die Teilnahme am
Kurs einen aktuellen Testnachweis. Eine Übersicht der
Orte, an denen Sie eine Auffrischungsimpfung erhalten
können, finden Sie unter dranbleiben-bw.de. 
- Wenn Sie bereits eine Auffrischungsimpfung („Booster“)
erhalten haben, können Sie ohne zusätzlichen Test am
Kurs teilnehmen.
- Auch wenn Ihre vollständige Immunisierung (2. Impfter-
min oder Genesung) nicht länger als drei Monate zu-
rückliegt, können Sie ohne Test teilnehmen.
Selbstverständlich bleiben die weiteren Hygienemaßnah-
men wie regelmäßiges Lüften und Reinigen bestehen, so
dass Sie Ihren Kursbesuch so sicher wie möglich fortset-
zen können.
Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für
das neue Jahr
Ihre vhs
Konzerte im Schloss - Neujahrskonzert - Musik trifft
Poesie - Kammermusik mit dem Cornopia Trio.
Seung Eun Lee an der Oboe, EunYoung Lee am Klavier
und Peter Arnold am Horn
mit Werken: Mozart, Duvernoy, Britten, Reinecke, Chopin
u. a. sowie Gedichten von Goethe, Schiller, Mörike, Mor-
genstern
Wann? Sonntag 13. Februar 2022 / 17.00 Uhr Einlass ab
16.30 Uhr / Wo? Großer Sitzungssaal, Schloss Neckar-
hausen, 1. OG, Hauptstraße 389, 68535 Edingen-Neckar-
hausen / Wieviel? 20 ⇔
3.62 Usbekistans duftiger Wirbelwind der Gewürze
(vegan)
Usbekische Küche ist eine der ältesten und abwechs-
lungsreichsten Küchen Zentralasiens. Die orientalische
Vielfalt der Gewürze verleihen den Speisen nicht nur einen
ungewöhnlichen Geschmack und Duft, sondern berei-
chern alle unsere Sinne. Die Kursleiterin wird Ihnen den
Mund mit Plow, Manti, Fladenbrot, Halwaitar, Samsa oder
vielem mehr wässrig machen und Ihre Begeisterung für
die usbekische Küche wecken. Lassen Sie sich zu dieser
Reise entführen, sich verwöhnen und nehmen Sie teil am
Festival des Geschmacks.
WER? Margarita Wessel / WANN? Freitag, 21. Januar
2022 / 18.00–21.00 Uhr / WO? Küche der Graf-von-
Oberndorff-Schule in Neckarhausen, Schulstraße 6 / WIE-
VIEL? 25,- Euro zzgl. 8,- Euro für Lebensmittel.
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HINWEIS: Bitte zum Workshop verschließbare Dosen,
eine Schürze und etwas zu Trinken mitbringen.
7.11 Tipps & Tricks rund ums Smartphone
Lernen Sie in entspannter Runde die Möglichkeiten Ihres
Smartphones kennen: Wie kommen Sie über WLAN ins
Internet? Wie senden und empfangen Sie E-Mails? Wel-
che Programme sind nützlich und wie können Sie sie
kostenlos einrichten? Wie lassen sich Bilder verschicken?
Welche Einstellungen sind ratsam – und welche nicht?
Wie werden Sie Programme wieder los, die Sie gar nicht
haben wollen?
Diese und viele weitere Fragen – gerne auch Ihre ganz
persönlichen! – werden in diesem Kurs beantwortet.
WER? Marco Fuchs / WANN? Samstag, 22. Januar 2022
/ 10.00–17.00 Uhr (30 min Mittagspause, 1 Tag) / WO?
Plouguerneau-Haus, 1. OG, Fichtenstr. 13, OT Neckar-
hausen / WIEVIEL? 50,- Euro.
BITTE MITBRINGEN: Sie benötigen im Kurs Ihr Smart-
phone sowie die Zugangsdaten zu Ihrem Google Play Sto-
re oder Apple App Store Account, damit Sie mit den Apps
arbeiten können. Möchten Sie Ihr Smartphone auch mit
Ihrem E-Mail-Konto verbinden, ist neben Ihrer E-Mail-
Adresse auch das zugehörige Passwort für Ihren Mail-
Account notwendig. Diese Daten kann der Dozent nicht
im Rahmen des Kurses in Erfahrung bringen, Sie müssen
sie also zwingend mitbringen.

Nachruf Ludwig Quintel
Leider erreichte uns kurz vor Weihnachten die traurige
Nachricht, dass unser langjährige Kamerad Ludwig Quin-
tel im Alter von 87 Jahren verstorben ist.
Ludwig trat im September 1952 in die Wehr ein und enga-
gierte sich viele Jahrzehnte in unserer Gemeinde ehren-
amtlich als aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr.
Hauptlöschmeister Ludwig Quintel hatte in seiner Laufzeit
auch immer wieder an Partnerschaftstreffen mit den Feu-
erwehrkameradinnen und -kameraden aus dem französi-
schen Plouguerneau teilgenommen und war 2017 auch
noch mit seiner Frau an die Atlantikküste gereist. Ludwig
wurde im Rahmen eines Feuerwehrballs für 60 Jahre Mit-
gliedschaft in unserer Wehr von der Gemeinde und natür-
lich auch vom Kreisfeuerwehrverband mit der goldenen
Ehrennadel geehrt.
69 Jahre Mitgliedschaft und Engagement in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Edingen-Neckarhausen und über die Orts-
grenzen hinaus. Danke für deinen Dienst.
Lieber Ludwig, wir werden dir ein ehrendes Andenken
bewahren und wünschen den Angehörigen viel Kraft in
diesen schweren Tagen.
Ruhe in Frieden!
Termine:
Online-Übungen in Kleingruppen werden separat verein-
bart. Die Jugendfeuerwehr trifft sich, wie im Übungsplan
unter www.fwen.de/jugend angezeigt

Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

03.01.2022: Edingen-Neckarhausen/Ladenburg:
Aktuelle Schwemme von Anrufen "falscher" Polizeibe-
amte; Anrufe negieren - sofort aufzulegen - Polizei
informieren
Auch im Neuen Jahr versuchen "falsche Polizeibeamte
erneut ihr Glück, um Menschen in der Region um ihr
Erspartes zu bringen. Seit 12 Uhr am Montagmittag regi-
strierte das Lagezentrum des Polizeipräsidiums Mann-
heim innerhalb einer Stunde (Stand: 13 Uhr) insgesamt 14
Betrugsversuche "falscher" Polizeibeamter.
Sie täuschten den Angerufenen ausschließlich in Edingen-
Neckarhausen und Ladenburg vor, dass ein naher Ange-
höriger einen Verkehrsunfall gehabt hätte und zur Abwen-
dung der Haft, die Bezahlung einer Kaution von teilweise
mehreren zehntausend Euro notwendig sei. Bislang
erkannten alle 14 Personen die Betrugsversuche, legten
auf und informierten die Polizei. Es ist jedoch nicht aus-
geschlossen, dass es im Laufe des Montagnachmittages
in der Region rund um Edingen-Neckarhausen und
Ladenburg zu weiteren, ähnlichen Anrufen kommt. Die
Polizei appelliert deshalb eindringlich, solche Anrufe zu
negieren, sofort aufzulegen und die Polizei zu informieren.
Auf keinen Fall sollte man sich in Diskussion mit den
gewieften Anrufern einlassen. Hinweise bitte die örtlich
zuständige Polizeidienststelle oder in allen aktuellen Fäl-
len per Polizeinotruf 110 an das Polizeipräsidium Mann-
heim.
Rückfragen bitte an:
Polizeipräsidium Mannheim
Maike Niedermayer
Telefon: 0621 / 174 - 1111
E-Mail: mannheim.pp.sts.oe@polizei.bwl.de
http://www.polizei-bw.de/
Polizei-Notruf: 110 

10.01.2022: Nach Einbruch Täter festgenommen
Ein aufmerksamer Zeuge beobachtete am Sonntagabend
drei Männer, die kurz nach 19 Uhr das Pfandlager eines
Supermarkts in der Rosenstraße aufbrachen und daraus
leere Obstkisten in einen Kleinbus einluden. Anschließend
flüchteten die Männer samt Diebesgut. Dank der schnel-
len Alarmierung und der sofort eingeleiteten Fahndung
des Polizeipräsidiums Mannheim in Zusammenarbeit mit
der Polizeiinspektion Ludwigshafen wurde der gesuchte
Kleinbus wenig später in Ludwigshafen festgestellt und
einer Kontrolle unterzogen. Neben mehr als 450 Obst-
kisten, die einen Pfandwert von mehr als 4.500 Euro
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haben, befanden sich noch alle drei Täter im Fahrzeug, die
hieraufhin festgenommen und den Beamten des Polizei-
reviers Ladenburg überstellt wurden. Das Diebesgut wur-
de ebenfalls sichergestellt. Die drei Männer im Alter von
29, 30 und 34 Jahren gelangen nun wegen besonders
schweren Fall des Diebstahls zur Anzeige.
Rückfragen bitte an:
Polizeipräsidium Mannheim
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit 
Dennis Häfner
Telefon: 0621 174-1111
E-Mail: mannheim.pp.sts.oe@polizei.bwl.de
http://www.polizei-bw.de/
Polizei-Notruf: 110 

Der Schlösschen-Förderverein sagt herzlichen Dank
für den stilvollen Wandspiegel!

Um ein Haar wäre das gute Stück entsorgt worden – jetzt
hängt der schmucke alte Spiegel dank Spender Bernhard
Unterkircher und dem „Amateur-Restaurator“ Alois Dan-
zer buchstäblich als Blickfang im großen Eingangsraum
des Edinger Schlösschen. Wie kam´s? Der Zufall wollte
es, dass Unterkircher, der bei der Stadt Heidelberg arbei-
tet, von einem Kollegen einen goldgerahmten, sichtlich
betagten Wandspiegel gezeigt bekam, an dem der Zahn
der Zeit schwer genagt hatte. Der Kollege hatte das Erb-
stück im Internet angeboten, war aber – wohl wegen der
geteilten und eingetrübten Spiegelfläche und den erheb-
lichen Schäden am Rahmendekor – auf kein Interesse
gestoßen. So wollte er den Spiegel zum Recyclinghof
nach Wieblingen bringen. Zum Glück sah ihn kurz zuvor
Bernhard Unterkircher. Der Edinger, im Ort bekannt als
„Kälble“-Elferrat, erkannte sofort, dass es sehr schade um
diesen Spiegel wäre und hatte die Idee, ihn unserem För-
derverein fürs Schlösschen zu schenken. Beim Einrichten
unserer Bilderausstellung für den „Denkmalstag“ im Sep-
tember zeigte Unterkircher Vorstand Hans Stahl das
schmucke Präsent, und – Zufall Nummer zwei: Auch Alo-
is Danzer war gerade als Helfer da und erklärte sich spon-

tan zum Restaurieren bereit. Er bestellte – jetzt im Ganzen
– ein neues Spiegelglas, passgenau so bemessen, dass er
es zur Stabilisierung rückseitig in einen leichten Zusatz-
rahmen einfügen konnte. Die Schadensstellen des
Schmuckrahmens aber „heilte“ er teils mit Blattgold (!),
teils mit Goldlack, eine filigrane Fleißarbeit! Nun strahlt der
Spiegel an der freien Wand im Eingangsraum in neuem
Glanz. Ein guter Platz, wie sich Stahl, Danzer und das Stif-
terpaar Berhard Unterkircher und Margot Sanzol-Hernan-
dez beim Fototermin einig waren. Auch Besucher*innen
der Kleiderstube, die ja in den Räumen direkt gegenüber
ist, können nun hier gleich buchstäblich „im stilvollen Rah-
men“ schauen, ob Jacke, Mantel oder Bluse passt. Dem
Spenderpaar und Restaurator Alois Danzer dankte Hans
Stahl herzlich namens des ganzen Fördervereins. Übri-
gens hängt der Spiegel genau über einem in der Wandflä-
che dünn noch erkennbaren Rahmenprofil, ebenfalls
hochkant, oben aber halbrund. Woher es stammt, ist nicht
geklärt. Auf dem detailgenauen EG-Grundriss im Schlös-
schen-Raumbuch von Tobias Friedrich hingegen ist eben
diese Stelle als ein früherer Durchgang (?) markiert. Wir
wollen dem mal auf den Grund gehen…(SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Regina Strobel, Telefon:
06203/81274 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Hochwassser und Kettenriss verhindern Fährbetrieb
Ein unglückliches Jahresende erlebte unsere Fähre und
auch der Start ins neue Jahr war leider nicht besonders
erfreulich. Am 29. Dezember 2021 um 13 Uhr fand die
letzte Fährfahrt statt, dann zwang das hohe Wasser den
Fährbetrieb einzustellen. Einen Tag später verhinderte
neben dem Hochwasser, ein Riss der Antriebs-Kette das
Fahren der Fähre. Durch die Gemeinde wurde umgehend
eine neue Kette bestellt. Inzwischen ist die neue Kette
angekommen und soll am Dienstag dem 11. Januar mit
der Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr Ladenburg montiert
werden. Wenn alles geklappt und sich der Pegel des 
Neckars nicht wieder erhöht hat, dann fährt die Fähre ab
Mittwoch, dem 12. Januar wieder regulär und startet
somit etwas ein wenig verspätet ins neue Jahr. Wir freuen
uns, wenn die Kette wieder rasselt und die Fahrgäste wie-
der riwwer und niwwer fahren können. (MK/FK)
Kontakt:
Florian König, Telefon: 06203/4202123, E-Mail: Finshi-
koenig1989@web.de und info@faehre-neckarhausen.eu
Weitere Informationen zum Verein erfahren Sie auch auf
unserer Homepage unter faehre-neckarhausen.eu

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Photovoltaik-Pflicht ab 2022 in Baden-Württemberg
Start mit neuen Nichtwohngebäuden und Parkplätzen
60 Prozent der Stellplatz- und Gebäude-Dachflächen sind
zu belegen 
(Heidelberg 7. Dezember 2021) Photovoltaik-Anlagen lie-
fern klimafreundlichen und günstigen Solarstrom und sind
ein wichtiger Pfeiler für die Energiewende. Deshalb wer-
den sie bei Neubauten, neuen Parkplätzen und Dachsa-
nierungen im Südwesten bald Pflicht sein: Ab 1. Januar
2022 gilt die Pflicht für neue Nichtwohngebäude und neue
Parkplätze ab 35 Stellplätzen. Im Mai folgen neue Wohn-
gebäude. Darauf weist das Photovoltaik-Netzwerk Rhein-
Neckar hin. Am 1. Januar 2023 sind die Solarstromanla-
gen dann auch bei Dachsanierungen von bestehenden
Gebäuden zu installieren. Dr. Keßler vom Photovoltaik-
Netzwerk Rhein-Neckar rät Eigentümern, die klimafreund-
liche Energieerzeugung so rasch wie möglich zu nutzen.
„Sie sind der einzige Bestandteil des Gebäudes, der mehr
Geld einbringt, als er kostet“, so Dr. Keßler „Künftig wer-
den sie zum Standard werden wie die Regenrinne oder die
Heizung.“ Auskunft zum Thema gibt es kostenfrei bei den
Expertinnen und Experten des Netzwerks oder unter
www.photovoltaik-bw.de. Mit der eigenen Photovoltaik-
Anlage auf dem Dach wird man unabhängiger vom öffent-
lichen Stromversorger und leistet einen lukrativen Beitrag
zur Energiewende. Der Strom wird vor Ort erzeugt und
teilweise selbst verbraucht. Das entlastet die Stromnetze.
Den anderen Teil des Stroms können die Anlageneigentü-
mer gegen eine Vergütung in das öffentliche Netz einspei-
sen. Wer den Strom für Beleuchtung, elektrische Geräte
oder das Elektroauto nutzt, spart den Kauf von teurerem
Strom aus dem Netz.
Je mehr Photovoltaik – desto besser für den Klima-
schutz
Wer künftig einen Bauantrag für ein neues Büro-, Verwal-
tungs- oder Wohngebäude einreicht, muss 60 Prozent der
solargeeigneten Dachfläche mit Solarmodulen belegen.
Das gilt auch für Dächer von neuen Parkplätzen mit mehr
als 35 Parkplätzen und ab Januar 2023 für grundlegende
Dachsanierungen. Als solargeeignet gelten Dachflächen,
die ausreichend besonnt sind. Das trifft auf unverschatte-
te Dachflächen zu, die nach Süden, Osten oder Westen
ausgerichtet sind. Dächer mit einer Dachneigung von
mehr als 20 Grad, die nach Norden zeigen, sind weniger
geeignet. Ein Beispiel zeigt, was die Solarpflicht bedeutet:
Ein kleines freistehendes Einfamilienhaus mit nach Ost
und West ausgerichteten Dachflächen verfügt über rund
80 Quadratmeter Fläche. Um die Pflicht zu erfüllen, sind
knapp 50 Quadratmeter der Dachfläche zu belegen. Das
ergibt eine installierte Leistung der Solaranlage von knapp
elf Kilowatt. Ein Kilowatt kostet derzeit rund 1.800 Euro,
die gesamte Anlage also rund 20.000 Euro. Für den Kli-
maschutz sei es am besten, das ganze Dach für möglichst
viel Solarstrom zu belegen, rät Dr. Keßler vom Photovol-
taik-Netzwerk. Gerade nach Osten und Westen orientier-
te Dachflächen liefern gemeinsam über den ganzen Tag
günstigen Strom. Überschreiten die Kosten der Anlage

den Schwellenwert von 20 Prozent der Baukosten bei
Gebäuden und 30 Prozent der Baukosten bei Parkplät-
zen, ist eine Verkleinerung der Anlage möglich, bis diese
Prozentschwellen unterschritten sind. Diese Kosten wer-
den übrigens nur bei den allerwenigsten Gebäuden über-
schritten: Bei den Anlagenkosten von 20.000 Euro für das
vorgestellte Einfamilienhaus dürfte das Haus nur 100.000
Euro kosten – bei den derzeitigen Baukosten ist das sehr
unwahrscheinlich.  
Nichtwohngebäude mit 300 Quadratmeterdach: 40
Kilowatt Leistung

Bei einem Nichtwohngebäude mit einem 300 Quadratme-
ter großen Flachdach muss die Anlage rund 40 Kilowatt
installierte Leistung haben. Die Kosten liegen hier bei rund
60.000 Euro. Das klingt viel, lohnt sich aber richtig: Die
Anlagen erzeugen tagsüber Solarstrom. Genau zu der Zeit
wird in den Betrieben gearbeitet und der meiste Strom
benötigt. Ein großer Anteil des erzeugten Stroms wird also
sofort selbst verbraucht. Das steigert die Wirtschaftlich-
keit der Anlage und entlastet das Stromnetz. Photovol-
taikanlagen, die über Parkplätzen installiert sind, lohnen
sich ebenfalls: Sie erzeugen auf ohnehin versiegelten Flä-
chen grünen Strom. Gleichzeitig spenden sie Schatten für
darunter parkende Autos. Mit der weiteren Verbreitung der
Elektromobilität werden die Fahrzeuge künftig auch die
Verbraucher des günstigen Stroms sein. Denkbar ist die
Kombination mit Ladesäulen für E-Autos. So kann der
erzeugte Strom unmittelbar vor Ort verwendet werden.
Weitere Erfüllungsmöglichkeiten des Gesetzes
Wer keine Photovoltaikanlage auf dem Dach oder der Fas-
sade haben möchte, kann alternativ auch auf Anlagen in
unmittelbarer räumlicher Umgebung, etwa der Wiese vor
dem Haus, setzen. „Des Weiteren ist die Verpachtung der
Dachfläche an Dritte möglich, die dort eine Solaranlage
installieren und betreiben“, erklärt Dr. Keßler vom Photo-
voltaik-Netzwerk. „Für sie ist ebenfalls ein Verkauf an Drit-
te vor Ort und eine Einspeisung nach dem Erneuerbaren-
Energien-Gesetz (EEG) möglich.“ Eine weitere Option sind
solarthermische Anlagen, die das Brauchwasser erwär-
men und die Heizung unterstützen können.
Photovoltaikpflicht in Baden-Württemberg
• Ab 1. Januar 2022: 
o Neubau von Nichtwohngebäuden (Auslöser ist

Einreichung Bauantrag)
o Neubau von offenen Parkplätzen mit mehr als 35

Stellplätzen
• Ab 1. Mai 2022: Neubau von Wohngebäuden
• Ab 1. Januar 2023: bei grundlegender Dachsanie-

rung 
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Detaillierte Informationen gibt es beim Photovoltaik-Netz-
werk Baden-Württemberg unter www.photovoltaik-
bw.de/pv-netzwerk/pv-themen/pv-pflicht-im-klimaschutz
gesetz-bw
Detailliert geregelt sind die Anforderungen in der Photo-
voltaik-Pflicht Verordnung – PVPf-VO des Umweltministe-
riums Baden-Württemberg: 
https://um.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/
m-um/intern/Dateien/Dokumente/4_Klima/Klimaschutz/
Klimaschutzgesetz/Photovoltaikpflicht-Verordnung-Bad
en-Wuerttemberg.pdf
Das Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg wird
vom Umweltministerium des Landes finanziell unterstützt.
Die Fachleute der KLiBA klären Bürgerinnen und Bürger in
der Region über die Vorteile der Technologie auf. Vernetzt
mit der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW) und Solar Cluster Baden-Würt-
temberg helfen die Experten auch bei einem Kontakt zu
Handwerkern im Südwesten.
Genauere Informationen, auch zu Fördermitteln, gibt
es hier: 
Photovoltaik-Netzwerk Rhein-Neckar, Peter Kolbe und
Silvia Böse, 06221-99875 0, pv@kliba-heidelberg.de.
Erste grundlegende Informationen zum Photovoltaik-
Netzwerk Baden-Württemberg und allen regionalen
Akteuren gibt es unter www.photovoltaik-bw.de
Solardachkataster und Wirtschaftlichkeitsrechner
Die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
(LUBW) hat das Solardachkataster in den vergangenen
Monaten überarbeitet. Das neue Solardachkataster inkl.
Wirtschaftlichkeitsrechner ist jetzt online! Dachflächen -
Energieatlas (energieatlas-bw.de) Hier können interessier-
te Bürgerinnen und Bürger auch bei Bedarf einen Wirt-
schaftlichkeitsrechner für ihr Hausdach durchführen. Über
den nachfolgenden Link können Sie direkt auf die Karte
„Solarpotenzial auf Dachflächen“ zugreifen.
https://www.energieatlas-bw.de/sonne/dachflachen/sola
rpotenzial-auf-dachflachen. Zum Starten des Wirtschaft-
lichkeitsrechners wählen Sie per Mausklick eine Dachflä-
che aus. Es öffnet sich anschließend eine Attributsliste in
der wichtige Informationen über die ausgewählte Dachflä-
che dargestellt sind. Unterhalb der Attributsliste kann mit
Mausklick auf den Schriftzug „WIRTSCHAFTLICHKEIT
BERECHNEN“ der Wirtschaftlichkeitsrechner gestartet
werden. Dies kann auch direkt als Vorbereitung für die
kostenlose KLiBA Energieberatung in den Rathäusern
zum Thema Photovoltaik genutzt werden. 
Pressekontakt
Photovoltaik-Netzwerk Rhein-Neckar 
c/o KLiBA, Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur
Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis gGmbH
Wieblinger Weg 21
69221 Heidelberg
Telefon 06221 99875-0
pv@kliba-heidelberg.de

Wir gratulieren zur Diamantenen Hochzeit

Bild Foto Schwetasch

Die Eheleute Sigrid und Gerhard Mühlbauer, wohnhaft in
der Ahornstr. 23, konnten am Samstag, dem 18. Dezem-
ber 2021, ihre Diamantenen Hochzeit feiern. Herr Bürger-
meister Simon Michler überbrachte die Glückwünsche
des Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten 
Winfried Kretschmann und der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. Wir wünschen den Eheleuten alles Gute.

Frau Hannelore Bößl, Porschestr. 13
am 14. Januar zum 85. Geburtstag

Frau Elke Gerhard, Main-Neckar-Bahn-Str. 75
am 15. Januar zum 70. Geburtstag

Frau Ursula Ehrler, Rosenstr. 8
am 19. Januar zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

NOTDIENSTE
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Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Liebe Mitbürger*innen,
wir wünschen Ihnen, dass Sie gut im 2022 gestartet sind
und Lust zum Lesen unserer 1. Veröffentlichung in diesem
Jahr haben. Wir haben in 2021 wieder einen Antrag an die
Stiftung Bad.-Württembg. Gestellt und um Förderung für
den Kauf von Lehrmiteln für die Ausbildung in Kranken-
pflege gestellt. Diese Bitte wurde uns mit 20.000,- Euro
erfüllt. Die gesamte Rechnung betrug 28.200,- Euro.

Durch gravierende Wechsel-kursänderungen erhöhte sich
aber der Betrag um ca. 1.000,- Euro. Als erste Zahlung
konnten wir 25.680,- Euro senden. Damit kann die Bestel-
lung laufen und am Ende muß natürlich der Rest in Höhe
von 3.520,- Euro noch gesandt werden.Irgendwie werden
wir es packen. Für Geräte (EKG, Ultraschall u.a.) konnten
wir 8.200,- Euro senden. Der Betrag wird dem Konto
„Mobile Klinik-Geräte“ zugebucht. Wenn genug Geld auf
diesem Konto vorhanden ist, wird ein entspr. Gerät ange-
schafft. Die Stationen liegen weit verstreut über die ganze
Diözese. 
An Fr. Joseph, Pfarrer in Litembo mit ebenfalls so vielen
Außenstationen, haben wir 2.150,- Euro überwiesen, an
Sr. Kaja mit der Domestikschule 3.700,- Euro und an Sr.
Hildegard 1000,- Euro. Bei allen Empfängern ist die Freu-
de riesig und nicht zu überhören. O-Ton Sr. Kaja: Habt
1000 Dank, Ihr, die Gruppe und alle Spender! Ihr habt uns
wieder gerettet. Liebe Grüße an Euch alle von uns allen.
Gott segne Euch!“ Damit schließen wir bis bald wieder an
dieser Stelle.

Freitag, 14.01.2022
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Martin-Luther-Kindergarten) 
Samstag, 15.01.2022
10.30 Uhr: Jungschar (Kirche)
Sonntag, 16.01.2022
10.00 Uhr: Gottesdienst: Beginn der Predigtreihe 
mit Pfarrer Bernd Kreißig (Kirche) 
Montag, 17.01.2022
19.00 Uhr: Bibel teilen – Glauben teilen, Jakobus 2 
(kath. Pfarrheim)
Dienstag, 18.01.2022
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 19.01.2022
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren,
2G+ (Martin-Luther-Kindergarten) Nur mit Anmeldung:
peuker.julia@gmail.com
16.15 Uhr: Konfi-Treff (Ort gemäß E-Mail) 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr - nur telefonisch oder per Mail
erreichbar.
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Liebe Gemeindeglieder, wir grüßen Sie sehr herzlich im Jahr
2022 und wünschen Ihnen und Ihren Familien Gesundheit,
genug Kraft, Weisheit, Geduld und Liebe in den kommen-
den Wochen und Monaten. Die hinter uns liegende Weihn-

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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achtszeit klingt in ihren präsentischen und digitalen Impul-
sen noch nach. Sie alle haben wieder sehr kreativ und flexi-
bel die Geburt Jesu erinnert. An dieser Stelle möchten wir
uns bei allen bedanken, die uns darin unterstützt haben.
Einen herzlichen Dank auch an jene Menschen und Fami-
lien, die unsere Online-Angebote so rege nutzen und uns
mit wertschätzenden Worten bedenken. 
Wie geht es weiter? Was die Präsenzangebote und Got-
tesdienste anbetrifft fahren wir weiter „auf Sicht“ und  hal-
ten uns an die aktuellen Vorgaben. Alle Teilnahmebedin-
gungen und kurzfristigen Änderungen können Sie
tagesaktuell auf unserer Homepage (KircheNeckarhau-
sen.de) einsehen. 

Samstag, 15.01.2022
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 16.01.2022
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Predigtreihe (Pfarrerin Antje
Pollack)
ab 10.00 Uhr: Regio-Online-Impuls aus Edingen
Montag, 17.01.2022
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises
Dienstag, 18.01.2022
18.30 Uhr: Gebetsrunde
Mittwoch, 19.01.2022
16.00 Uhr: Konfirmandentreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Predigtreihe und Online-Impulse - „spannungsreich“ 
Auch in diesem Frühjahr ist wieder eine Predigtreihe für
Sie vorbereitet. In den folgenden fünf Wochen werden die
Pfarrer*innen unserer Region den Gottesdienst in der
Lutherkirche jeweils unter dem Thema „spannungsreich“
gestalten. Zusätzlich finden Sie jeweils auch kurze Online-
Impulse auf unserer Homepage. Es gehört zum Grundwe-
sen unseres Glaubens, dass die biblische Überlieferung
so manche inneren wie äußeren Spannungen zwischen
Menschen und/oder Gemeinschaften nicht ausblendet.
Wie die jeweiligen Akteure damit umgehen und was das
mit Gott zu tun hat, bleibt seit Jahrhunderten aktuell. In
der Regel übertragen wir die Gottesdienste aus der
Lutherkirche zusätzlich live ab 10.00 Uhr. Über unsere
Internetseite (KircheNeckarhausen.de) oder Youtube-
Kanal können Sie auch am Bildschirm mitfeiern.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Samstag, 15.01.2022
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung (Pfarrer Miles)
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung (Pater Müller, SJ)

Sonntag, 16.01.2022  
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles) 
Montag, 17.01.2022
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.00 Uhr: Entdecker-Gottesdienst im Rahmen der
Erstkommunion-Vorbereitung (Herr Schwarz)
Dienstag, 18.01.2022
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de 
ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Fr, 14.01. von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr, unter Telefon 0621/30085527,
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Mo, 24.01. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523,
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Di, 25.01. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085524,
Diakon Willi Merkel: Do, 27.01. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr in der Kirche St. Aegidius, 
Herzliche Einladung zum ANDEREN GOTTESDIENST.
Der Liturgieausschuss der Seelsorgeeinheit Mannheim St.
Martin lädt zu Beginn des noch neuen Jahres am Sonn-
tag, den 30.01.22 um 18.00 Uhr zu einer Wort-Gottes-
Feier am Abend in die katholische St. Bonifatius-Kirche in
Friedrichsfeld ein. Zum Thema „Ich seh´ empor zu den
Bergen" wollen wir zur Ruhe kommen, miteinander singen
und zum Gebet finden: das kann zutiefst verbinden.
Feiern Sie mit uns und schöpfen Sie Kraft für den Alltag
der neuen Woche. Ein besonderes Highlight ist die Mitwir-
kung einer Gruppe von Alphornbläserinnen.

Die Gottesdienste finden dauerhaft statt in der Neuapo-
stolischen Kirche Heidelberg-Wieblingen, Sandwingert
103: Sonntags 9:30 Gottesdienst und Donnerstags 20:00
Uhr Gottesdienst - Zutritt zu allen Gottesdiensten nur mit
FFP2 Maske  
Kontakt: 
Steffen Ambiel E-Mail: steffen.ambiel@nak-heidelberg.de

Trauer um Rüdiger Ding
Kurz vor dem Weihnachtsfest erreichte uns die traurige
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Nachricht vom Tod unseres langjährigen Mitgliedes und
früheren Vorstandsmitgliedes Rüdiger Ding. Für die Freien
Demokraten in der Region, namentlich für die FDP-Kreis-
tagsfraktion und die UBL-FDP/FWV-Gemeinderatsfrak-
tion, hatte Dietrich Herold der Familie des Verstorbenen
kondoliert und dabei die Persönlichkeit und das Engage-
ment von Rüdiger Ding innerhalb und außerhalb der FDP
gewürdigt. Genau 30 Jahre und fünf Tage hatte Rüdiger
Ding der Freien Demokratischen Partei angehört, davon
viele Jahre als Mitglied des Ortsverbandsvorstandes. Dort
zeichnete er sich durch seine vorbildliche Zuverlässigkeit
und Hilfsbereitschaft aus. Rüdiger Ding war kein Freund
großer Worte und wollte nie im Mittelpunkt oder Vorder-
grund stehen. Er war vielmehr ein Mann der Tat, der half
wo er konnte, oft mehr, als manch eine/r gewusst oder
gesehen hat. Wenn es ums Plakatieren ging oder um die
Begleitung beim Jugendferienprogramm: Rüdiger war da.
Veranstaltungen und Vorstandssitzungen ohne ihn waren
die große Ausnahme, und jeder merkte dann sogleich:
Rüdiger fehlt. Dass dies nun ein dauernder Verlust gewor-
den ist, trifft nicht nur seine Familie, sondern auch seinen
großen Freundeskreis, insbesondere den TVE, wo Rüdiger
sich ebenfalls stark engagiert hatte, aber auch die Freien
Demokraten. Seine ruhige, ausgleichende, zupackende,
hilfsbereite und fürsorgliche Art werden wir alle vermissen.
Seine Persönlichkeit, sein Ansehen und sein klarer, gerad-
liniger Charakter werden uns fehlen. Die FDP vor Ort und
in der Region ist und bleibt aber überaus dankbar, dass
Rüdiger Ding dreißig Jahre durch Höhen und Tiefen seiner
FDP die Treue gehalten hat. Und wir sind und bleiben ihm
dankbar für viele Begegnungen und Gespräche, für die
Zusammenarbeit und Unterstützung in dieser Zeit. Vielen
war Rüdiger darüber hinaus ein lebenslanger Wegbeglei-
ter gewesen, ein guter Freund geworden, der in unseren
Gedanken, Erinnerungen und Herzen weiterleben wird.
Unsere guten Wünsche begleiten seine Frau Anne und
seine beiden Kinder in dieser für sie so schweren Zeit.
(DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim (890 682),
Georg Koch (85716)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Die Gemeindefinanzen ins Reine bringen – aber wie?
Bei der Sitzung des Gemeinderats am 18.1.2021 begin-
nen die Beratungen für die Verabschiedung des Haushalts
2021. Erneut wird die Bilanz von einem schweren struktu-
rellen Defizit geprägt sein, d.h. die regulären Ausgaben
übersteigen die regulären Einnahmen bei weitem. Auch
2022 wird das nur durch den Verkauf von Grundstücken
teilweise aufgefangen (die aber logischerweise nur einmal
verkauft werden können, Grundstücksverkäufe lösen also
dieses schon seit Jahren bestehende strukturelle Problem
nicht). Vor allem aber werden erneut weitere Schulden
aufgenommen, ohne dass klar wäre, wie diese Schulden

einmal wieder zurückgezahlt werden sollen. Im Gemein-
derat sind sich alle einig, dass es so nicht weitergehen
kann. Aber die Strategien sind unterschiedliche. Wir als
Linke bestehen darauf, dass wir eine *nachhaltige*
Lösung brauchen. Das bedeutet, stetig fließende Einnah-
men müssen in ein Gleichgewicht mit den Ausgaben
gebracht werden. Immer neue Baugebiete mit Grundstük-
ksverkäufen sind keine nachhaltige Lösung. Denn man
kann das Tafelsilber nur einmal verkaufen, und die Folge-
kosten der neuen Baugebiete übersteigen langfristig
gesehen die Einnahmen, so dass sich das Finanzproblem
am Ende nur noch weiter verschlimmert. Diesen Irrweg
verfolgt vor allem die SPD, das lehnen wir ab. Im Übrigen
können wir uns eine immer weitere Zubetonierung von
Grünflächen auch aus ökologischen Gründen gar nicht
leisten. Der einzig realistische Weg zur Haushaltskonsoli-
dierung ist: Verschlankung, Verschiebung oder Verzicht
bei kostenintensiven Großprojekten in Verbindung mit
mehr Geldabschöpfung bei denen, die es sich leisten kön-
nen. Nur so können Einnahmen und Ausgaben nachhaltig
ins Lot kommen. (EW) 
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 0157-37859073, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de

Dass es keinen neuen Jugendgemeinderat mehr gibt,
ist schade – nun ist eine andere Form der Jugendver-
tretung angesagt
Vor sechs Jahren wurde erstmals in Edingen-Neckarhau-
sen ein Jugendgemeinderat gewählt, mit damals zwölf
sehr motivierten jungen Nachwuchs-Parlamentarierinnen
und -Parlamentariern. Den Vorsitz hatte zunächst Marlon
Alcaniz-Schnur inne; dann übernahm Timo Sanzol Rieth
das Ruder und nach ihm Finja Kettner. Fürs Spätjahr 2021
waren nun wieder Neuwahlen anberaumt; doch leider fan-
den sich trotz Information und Werbung für diese gute
Sache gerade auch über die neuen Medien keine Kandi-
datinnen und Kandidaten. Die noch interessierten bisheri-
gen Jugendgemeinderätinnen und -räte aber haben die
Altersgrenze erreicht und konnten daher nicht nochmal
kandidieren. So wird es schon nach zwei Legislaturperio-
den kein Jugend-Ortsparlament mehr geben. Allen, die
sich in diesen sechs Jahren im Jugendgemeinderat ein-
gesetzt haben, wollen wir seitens der UBL nochmal herz-
lich für ihr Engagement danken, namentlich den Vorsit-
zenden Marlon, Timo und Finja. Ebenso gilt unser Dank
dem Jugendzentrum „13“, aus dessen Jugendrat heraus
sich 2015 maßgeblich die erste Gruppe von Motivierten
gefunden hatte. Dass es indessen so schwer ist, in unse-
rer Gemeinde Jugendliche für die aktive Teilnahme und
Mitwirkung am kommunalpolitischen Geschehen interes-
sieren, liegt sicher nicht nur am Trend der Zeit, sondern
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gerade auch an der Tatsache, dass es in Edingen wie in
Neckarhausen nur noch Grundschule gibt. Wenn aber alle
Kinder und Jugendlichen ab der fünften Klasse andern-
orts zur Schule gehen, findet natürlich auch ihre Orientie-
rung eher auswärts statt – siehe Freundeskreise, Jugend-
gruppen, auswärtiger Sport, AGs und die
Freizeitgestaltung insgesamt. Andererseits ist es richtig
und wichtig, dass die Jugend in der Kommunalpolitik ihres
Heimatorts vertreten ist. Die baden-württembergische
Gemeindeordnung schreibt dies auch ausdrücklich vor.
Nach §41a soll die Gemeinde die Kinder und muss die
Jugendlichen „bei Planungen und Vorhaben, die ihre
Interessen berühren, in angemessener Weise beteiligen.
Dafür sind von der Gemeinde geeignete Beteiligungsver-
fahren zu entwickeln“. Wir könnten uns hier künftig einen
Jugendbeirat vorstellen, der zahlenmäßig kleiner sein
könnte, bis hin zu (notfalls) nur einer Solo-Vertretung.
Auch wäre dann auch die Altersgrenze etwas höher zu
fassen, um hierfür auch die „Twens“ noch ansprechen und
erreichen zu können. (SKV)    
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Wünsche und Erwartungen
Natürlich haben auch wir einen ganzen Blumenstrauß von
Wünschen und Erwartungen für das Neue Jahr. Sie alle
aufzuzählen, würde gleich mehrere Beiträge fürs Amts-
blatt erfordern. Immerhin, hier eine kleine Auswahl: Vor
allem wünschen wir uns, dass unsere geneigte Leser-
schaft uns gewogen bleibt (oder wird) und uns bei unse-
ren Aufgaben auch unterstützt. Ganz oben auf unserer
Liste steht natürlich bei uns auch der Wunsch, dass es
gelingt, einen wirklich effektiven Klimaschutz mit konkre-
ten Maßnahmen in unserer Gemeinde zu realisieren. Die
Mehrheitsverhältnisse im Gemeinderat – auch für unsere
Anträge - scheinen dafür günstig. Damit im Zusammen-
hang steht unser Anliegen, die Bedingungen für den Rad-
und Fußverkehr deutlich zu verbessern. Radfahren muss
Spaß und Freude bereiten! Das macht es auch, wenn
sicher und flüssig gefahren werden kann. Unsere umfas-
senden Vorschläge dazu, die wir auch in den Gemeinde-
rat eingebracht haben, können auf unserer Homepage
nachgelesen werden. Landwirtschaft und Naturschutz
müssen bei uns besser in Einklang gebracht werden. In
der ersten Woche dieses Jahres haben die von BUND und
NABU veranstalteten Naturschutztage stattgefunden.
Dabei wurde unter anderem ein ganzes Füllhorn an Ideen
für eine naturverträgliche Landwirtschaft vorgestellt –
unter anderem auch von unserem Landwirtschaftsmini-
ster Peter Hauk. Unsere Landwirte sind verantwortlich für
unsere Ernährung. Sie arbeiten mit und in der Natur. Daher
sind sie auch verantwortlich für den Erhalt unserer natür-
lichen Ressourcen und der Artenvielfalt. Die neuen

gesetzlichen Regelungen geben unter anderem vor, dass
bis spätestens in sieben Jahren bis zu 40 % unserer land-
wirtschaftlichen Flächen nach den Grundsätzen des öko-
logischen Landbaus bewirtschaftet und der Einsatz von
chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln um bis zu
50 % reduziert werden. Wir wollen, dass unserer Gemein-
de dabei eine Spitzenstellung einnimmt! Und nicht zuletzt
erhoffen wir uns Unterstützung von jungen, neuen Kräften
bei unserer Arbeit. In diesem Sinne wünschen wir uns
allen einen guten Start ins Neue Jahr. (TH)
Kontakt: 
Birgit Jänicke, birgit@jaenicke.me; Rolf Stahl,
stahlrlf@aol.com, Telefon 85416; Thomas Hoffmann, hoff-
mann.edingen@gmail.com, Telefon 0179 1100402 Walter
Heilmann, walterheilmann@aol.com, Telefon 890377; 
Nächstes Treffen:
17.01.; 19:00 via Skype (bei Walter Heilmann melden)
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Bitte auf Wortverdrehungen verzichten! 
Vor zwei Monaten wurde im Gemeinderat mit den Stim-
men der Fraktionen von Linken, UBL und OGL die Über-
bauung der als Spielplatz genutzten Grünfläche in der
Lilienstraße abgelehnt. Das scheint Gemeinderat Ulf 
Wacker immer noch nicht verdaut zu haben, denn er
bringt in einem RNZ-Interview am 10.1. erneut unwahre
Behauptungen dazu vor. In der Gemeinderatssitzung hat-
te Edgar Wunder für die drei Fraktionen argumentiert: Dort
zwei kleinere Häuser zu errichten, wäre angesichts des
bestehenden Wohnungsdrucks lediglich ein „Tropfen auf
den heißen Stein“, viel wichtiger sei dafür die zügige 
Fertigstellung des schon seit langem in der Planung
befindlichem Baugebiets Neckarhausen-Nord mit einem
hundertfachen an Wohnungen. Die 300.000 Euro, die die
Gemeinde durch einen Verkauf der Spielplatz-Grünfläche
in der Lilienstraße ggf. einmalig erzielen könnte, seien
zwar ein wesentlicher Betrag, aber nicht nachhaltig im
Sinne der Haushaltskonsolidierung, weil das strukturelle
Ungleichgewicht der stetig fließenden Einnahmen bzw.
Ausgaben dadurch nicht verändert würde. Ergebnis der
Bürgerbeteiligungsveranstaltung war, dass den Neu-
Edingern der Erhalt dieser Grünfläche mit Spielplatz so
wichtig ist, dass 300.000 Euro als Strohfeuer für den
Haushalt nicht angemessen seien, um diese Fläche zu
opfern. Nun verdreht Ulf Wacker diese Ausführungen,
wenn er schreibt: „Linke, UBL und OGL haben gerade erst
eine halbe Million Euro ernsthaft als „Tropfen auf den hei-
ßen Stein“ bezeichnet. Das ist erschreckend.“  Weder
geht es um eine halbe Million, noch hat irgendjemand
300.000 Euro als „Tropfen auf den heißen Stein“ bezeich-
net. Ulf Wacker weiß das. Mit solchen Verdrehungen zu
arbeiten, sollte kein Gemeinderat nötig haben. (EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 0157-37859073, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de
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Gemeinderatssitzung zu Klimaneutralität – hand-
lungsanweisende Selbstverpflichtung

Voraussichtlich am 26. Januar findet die
Gemeinderatssitzung statt, auf der unser
Gemeinderat als unsere kommunale
Legislative berät, wie wir uns als Ort der
Herkules-Aufgabe Klimaneutralität stel-
len wollen, wie ambitioniert, wie zeitnah

und mit wieviel personellen und finanziellen Ressourcen.
In unserem Einwohnerantrag geht es uns mit der Haupt-
forderung nach Klimaneutralität bis 2035 um eine echte
Selbstverpflichtung (und kein grünes Fähnchen im Wind),
d.h. ein Ziel aus dem sich alle anderen kommunalen
Handlungen und Beschlüsse ableiten müssen. Im Sinne
einer Daseinsvorsorge soll unsere Kommune also ihre
Beschlussvorlagen und administrativen Handlungen auf
ihre Ausrichtung auf Klimaneutralität prüfen und entspre-
chend anpassen und umsetzen. Auch Form und Ausmaß
der Realisierung ergeben sich hieraus. Es sind hierbei alle
klimarelevanten Handlungsbereiche auf dem Gebiet der
Kommune zu betrachten. Eine Fokussierung im Wesent-
lichen auf die eigenen Liegenschaften würde also viel zu
kurz greifen. Damit eine klare Ausrichtung auf diese Über-
lebensfrage erfolgen kann, müssen alle anderen kommu-
nalen Aufgaben/ Verpflichtungen in Relation zu notwendi-
gen Klimaschutzmaßnahmen gesetzt werden und eine
klare Priorisierung aller kommunalen Aufgaben und zuge-
wiesener Finanzen erarbeitet werden. (SM)
Kontakt:
Klimainitiative Edingen-Neckarhausen, c/o Sebastian
Maaß, Tel.: 06203-957516, Dietz Wacker, Tel.: 06203-
85787, Rolf Stahl, Tel.: 06203-85416, E-Mail:  info@klimai-
nitiative-edingen-neckarhausen.de, www.klima-e-n.de; 
F : @klimaneutral2035edingenneckarhausen ; I : klima
neutral2035edingenneckarh

Klassentreffen Jahrgang 1939 Neckarhausen
Freitag den 21. Januar  
Zu unserem ersten Klassentreffen im neuen Jahr finden
wir uns am Freitag, den 21. Januar 2022 18.00 Uhr in der
Gaststätte „Neckarperle“ zusammen. Also laden wir auch
hier sehr herzlich ein.

Die Sängereinheit Edingen wünscht allen Mitglieder,
Sängerinnen und Sängern, Freunden und Gönnern für
das neue Jahr alles Gute, Glück vor allem aber
Gesundheit. 

Wir dürfen gespannt sein, was das neue Jahr uns bringen
wird. Gleich zu Anfang gab es neue Regelungen was wir
dürfen und was nicht. Eingeschränkt sein, in unserem All-
tag, werden wir wohl noch einige Zeit lang bleiben.Trotz-
dem sollten wir stets positiv, den Blick nach vorne gerich-
tet, das Beste aus der wirklich nicht schönen Situation
machen. Diesen Blick nach vorne wünsche ich Ihnen
allen.
Den Geburtstagskindern unseren herzlichsten Glück-
wunsch, allen Kranken wünschen wir baldige Gesesung.
z.g.Brigitte Walther.
In diesem Sinne: Finde etwas was die Freude beereitet,
lass Dinge los, die dich verletzen, verbringe Zeit mit Men-
schen die dir gut tun. /Dalai Lama 
Kontakt:
Brigitte Walther
Frühlingstraße 8 - 68549 Ilvesheim
Telefon 0621/49 13 85
E-Mail: brigittewalther@gmx.net
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Frohes und gesundes neues Jahr
Der Gesangverein 1859/1897 Neckarhausen wünscht
allen Mitgliedern ein frohes und vor allem gesundes, neu-
es Jahr. Gemeinsam hoffen wir auf eine Normalisierung
der Situation aufgrund der Corona-Pandemie, die unser
gesellschaftliches Leben stark beeinträchtigt. Vor allem
das Singen und das Vereinsleben leiden darunter sehr.
Darum wünschen wir auch uns selbst und allen Sängerin-
nen und Sängern im Land ein gutes und hoffentlich wie-
der aktives Jahr 2022.
Online Chorprobe Rocks2gether
Nachdem wir im November den gelungenen Auftritt hat-
ten, wurde leider aufgrund der pandemischen Ent-
wicklung der Chorprobenbetrieb wieder ausgesetzt. Nun
neigen sich die Weihnachtsferien dem Ende zu und viele
von uns haben das Singen schon vermisst. Und da wir
einiges in 2022 vorhaben und an die erfolgreiche Leistung
anknüpfen wollen, werden wir am Montag den 17.01.2022
wieder loslegen. Leider lässt die aktuelle Corona Lage
noch keine Präsenzchorprobe vor Ort zu. Aber sobald
dies wieder möglich ist, wird es unser vorrangiges Ziel
sein, sich gegebenenfalls in Kleingruppen zum Singen zu
treffen. Am 17.01. jedoch werden wir uns online treffen. Es
beginnen die Frauenstimmen um 19 Uhr und gegen 19:45
Uhr kommen die Männerstimmen dazu. Dann können wir
alle gemeinsam mit Tobias uns austauschen und das wei-
tere Vorgehen besprechen. Im Anschluss proben dann
noch die Männer online weiter.
Absage Jahreshauptversammlung
Aufgrund der aktuellen Coronaregelungen müssen wir lei-
der, die für den 21. Januar geplanten Jahreshauptver-
sammlungen des Hauptvereins und des Fördervereins
absagen. Über einen neuen Termin werden wir die Mit-
glieder informieren.
Homepage: www.gv-neckarhausen.de
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Wo die wilden Tiere wohnen?
Bei uns in Edingen-Neckarhausen eigentlich fast nur noch
auf wenigen wilden Streuobstwiesen. Denn weil wir Men-
schen es ordentlich haben wollen, wird immer mehr
geschnitten, gemäht, gerodet, zugepflastert. Unsere hei-
mischen Tiere können in unserer Ordnung nicht überle-
ben. Denn die benötigen es wild. Wild wie Wildblumen,
Wildhecken, wilde Strukturen. Die meisten Wiesen sind
leider auch schön ordentlich. Damit ja keiner meckert,
werden Obstbäume intensiv gestutzt, Totholz und wild
aufgegangene Sträucher sofort entfernt, Wiesen flächen-
deckend und regelmäßig mit großen Maschinen gemäht
oder gar gemulcht. Dabei ist so eine Wiese mit Bäumen
ein unglaublicher Schatz, es könnte ein Stück wertvolle
wilde Natur sein. Für die Tiere. Das wäre so unglaublich
wichtig in unserer Zeit des fatalen Artensterbens. Denn
Wildsträucher, Totholz und hohe Wiesen sind Schutzräu-
me und Nahrungsquelle für Vögel, Hasen und Co. Die
meisten Insekten legen ihre Eier an Wildblumen und
Sträuchern ab. Das Mähen zerschreddert unweigerlich die
Brut. Da kann keine Raupe mehr zum Schmetterling wer-
den. Das gehäckselte Mähgut verwandelt sich zudem in
Humus, das Starkzehrer, d.h. nährstoffliebende Pflanzen,
begünstigt, die dann kräftig wuchern und die für Insekten
lebensnotwendigen Wildblumen verdrängen. Helfen Sie
den wilden Tieren in unserer Gemeinde: Mähen Sie Ihr
Grundstück nur mit Balkenmäher oder Sense und nur
abschnittsweise. Wagen Sie es, ein Drittel des Grund-
stückes ein Jahr lang nicht zu mähen, ein Drittel nur ein-
mal im Herbst und ein Drittel zweimal im Juni und Herbst.
Und dies im Wechsel. Tragen Sie das auf der Fläche
getrocknete Schnittgut einfach als Haufen unter einem
Baum zusammen. Kleintiere lieben die warmen Haufen als
Winterquartier. Lassen Sie Ihr Grundstück nicht mulchen,
auch wenn es, ebenso wie das Entfernen des Totholzes,
die weitverbreitete Empfehlung vieler Pflege-Anbieter ist!
Abgestorbenes Holz ist wichtig für Vögel, Echsen und
Insekten, Totholzhaufen sind wunderbare Lebensräume.
Und Naturschutz ist oft einfach: Wildsträucher siedeln
sich beispielsweise meist von selbst an. Mit den Sämlin-
gen können Sie durch gezieltes Stehenlassen einfach
Strauchinseln oder blühende Hecken wachsen lassen.
Nur wuchernde Brombeeren sollten Sie ab und zu ein-
dämmen. Es ist alles einfach eine Frage des Gewusst-
Wie: weniger und gezielter Pflegeaufwand, mehr Natur.
Übrigens: Wir unterstützen Sie gerne dabei, Ihr Grund-
stück langfristig naturnah zu erhalten, oder übernehmen
die Pflege. Sprechen Sie uns an! (HV)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Birgit Jänicke,
Telefon: 0162/4105739 / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402 / Heike Vetter 0177/4259459 / Joachim
Franz, Telefon: 06203/9583589 / E-Mail: info@nabu-
edingen-neckarhausen.de

Der Zugang zum Dachflächenkataster ist leicht möglich.
Eine neue Karte berücksichtigt neue Überfliegungsdaten
von 2016ff soweit vorhanden (für 70% der Fläche). Zur
Suche des eigenen Hauses einfach komplette Adresse
<Strasse Nr, PLZ Stadt> in das Suchfenster eingeben
(www.energieatlas-bw.de). Die überarbeitete Karte zeigt,
welche Dachflächen in Baden-Württemberg für Photovol-
taik geeignet sind. Standortanalyse und Potenzialberech-
nung wurden auf der Grundlage von Laserscandaten
durchgeführt. Die Potenzialanalyse berücksichtigt die
Neigung, Ausrichtung, Verschattung und solare Einstrah-
lung. Zur Berechnung dieser Faktoren wurde ein digitales
Oberflächenmodell erstellt. Die dreidimensionale Analyse
bietet zahlreiche Vorteile zur Ermittlung des Solarpotenzi-
als. Sie ermöglicht beispielsweise eine genaue Berech-
nung der solaren Einstrahlung und Abschattung durch
umliegende Gebäude und Vegetation. Dabei wird durch
Berücksichtigung zahlreicher Sonnenstände über den
Tages- und Jahreslauf die direkte solare Einstrahlung
errechnet. Starke Minderung der direkten Einstrahlung
führt zur Ausweisung von verschatteten Dachflächenbe-
reichen, die für die Nutzung von Solarenergie ungeeignet
sind. Mit der Darstellung der Einstrahlungsintensität ist
sofort sichtbar, welche Teildachflächen eines Daches
besonders gut für die Belegung mit PV-Modulen geeignet
sind. Im neuen Wirtschaftlichkeitsrechner können diese
Flächen dann mit entsprechenden Modulen belegt wer-
den. Dieses Werkzeug liefert eine gute erste Einschät-
zung, ersetzt jedoch keine lokale Analyse und Detailpla-
nung. Verschattungen durch Nachbargebäude und
Ausrichtung der Dächer werden zwar berücksichtigt, aber
Gauben, Dachfenster oder sonstige Dachaufbauten nicht.
Viel Erfolg bei der Suche Ihres Daches und ein gesundes
Neues Jahr wünscht Ihnen Ihr Ökostromer-Team.
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Telefon 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Dietz Wacker, Telefon
06203-85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Nachruf für Rüdiger Ding
Unerwartet und tief betroffen mussten wir die traurige
Nachricht zur Kenntnis nehmen, dass am 23. Dezember
2021 unser langjähriges Vereins- und Vorstandsmitglied
Rüdiger Ding im Alter von 73 Jahren verstorben ist. Er
gehörte unserem Verein seit 1989 an, war seit vielen Jah-
ren als Beisitzer im Vorstand ehrenamtlich engagiert und
ein großes Vorbild für alle. Sein Tod hat uns sehr traurig
gemacht. 
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Der Verein wird dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken
bewahren. Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie und
den Angehörigen. Wir werden seine freundschaftliche und
ehrliche Art sehr vermissen, Danke an Dich für viele Jahr-
zehnte treue Mitgliedschaft! Der Vorstand. 

Alles Gute für das Jahr 2022
Ihnen allen, den Lesern sowie den Freunden des Vereins,
wünscht die gesamte Vorstandschaft Gesundheit, Glück
und ein gutes Jahr 2022! Einige werden schon das neue
Gartenjahr planen, neue Projekte in Angriff nehmen – hof-
fen wir, dass das Wetter mitspielt, nachdem das Jahr 2021
doch ein recht nasses war. 
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, 
Johannes Fischer, Telefon: 06203/13503

Neujahrsgrüße
Der Anglerverein Edingen grüßt seine Mitglieder, Freunde
und Förderer sowie alle Mitbürger*Innen aus Edingen-
Nekkarhausen im noch jungen Jahr 2022. Die Bedingun-
gen die uns die Corona-Pandemie auferlegt hat, waren
auch im vergangen Jahr nicht einfach. Wir wünschen wir
Ihnen und uns allen nun ein Jahr 2022 voll neuer Hoffnun-
gen, neuer Chancen und neuer Gemeinsamkeiten. Ihnen
allen eine gute Zeit und bleiben Sie gesund. 
Fischverkauf „to go“ am 30. Januar 2022
Aufgrund des guten Zuspruchs und vieler Nachfragen aus
der Gemeindebevölkerung starten wir am Sonntag,
30.01.2022, mit unserem ersten diesjährigen Fischverkauf
„to go“. Von 10.30 bis 14.30 Uhr öffnen wir unsere
bewährte Fischbäckerei im Anglerheim in der Hauptstra-
ße 2. Der Verkauf erfolgt mit Genehmigung der zuständi-
gen Behörden und unter Einhaltung der Schutz- und
Hygienevorschriften am Verkaufstresen des Anglerheims.
Der Speiseverzehr auf dem Vereinsgelände ist weiterhin
nicht gestattet.  Wir hoffen, dass auch wieder diesmal vie-
le Fischliebhaber den Weg zu uns ins Anglerheim finden
und sich mit feinen Fischspezialitäten verwöhnen lassen. 
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Letzter Passeinzahlungstermin für 2022
Der letzte Passeinzahlungstermin für das Jahr 2022 ist der
21.01.2022.
Wir bitten unsere Mitglieder, die aufgrund der Corona-

Pandemie vom Gesetzgeber vorgegebenen Vorgehens-
weisen zu beachten!
Die gesetzlichen Abstands- und Verhaltensregelungen
sind strikt einzuhalten! Das Vereinshaus darf nur mit
Mund- und Nasenschutz betreten werden. Desinfektions-
mittel für die Händedesinfektion stehen am Eingang
bereit. Die einzelnen Termine am 21.01.2022 werden von
Ralf Schifferdecker nach Absprache vergeben.
Anmeldungen bitte per Mail an den: kassier@sfv1964nec-
karhausen.de   
Nicht vergessen!!!
Bitte wie immer das Fangbuch des Vorjahres mitbringen!
Das Fangbuch wird für die Verrechnung des Kartenpfan-
des benötigt! Bei Nichtrückgabe des Fangbuches von
2021 muss ansonsten nochmals Pfand berechnet wer-
den!

BSV trauert um die Ehrenvorsitzende Gertrud Quintel
Der Vorstand und die Vereinsmitglieder des BSV trauern
um ihre Ehrenvorsitzende Gertrud Quintel, die am
04.01.2022 im Alter von 92 Jahren verstorben ist. 1989
trat sie dem Verein bei, engagierte sich schnell in der Ver-
einsarbeit und übernahm 1990 die Schriftführung. Von
1993 bis 2013 gestaltete Gertrud Quintel als erste Vorsit-
zende maßgeblich die Entwicklung des BSV zum heutigen
Reha-Sportverein und wichtigen Teil des kulturellen Ver-
einslebens in Edingen-Neckarhausen. Mit der Ernennung
zur Ehrenvorsitzenden im Jahr 1993 würdigte der BSV das
außerordentliche Engagement von Gertrud Quintel in
mehr als 20 Jahren ehrenamtlicher Vereinsarbeit. Wir wer-
den Gertrud Quintel immer in bester Erinnerung behalten
und ihr ein ehrendes Andenken bewahren. Unser beson-
deres Mitgefühl gilt den Angehörigen. Wir hoffen, dass sie
den schmerzlichen Verlust überwinden und wünschen
ihnen viel Kraft und alles Gute.

2.Mannschaft gewinnt erstes Spiel des Jahres
Am Sonntag traf die 2.Mannschaft auf den Tabellensieb-
ten TG Rimbach 3. Bereits zu Beginn konnten Jutta
Döring (383) & Annette Rausch (397) einen beruhigenden
Vorsprung von 102 Kegel erzielen. Das Mittelpaar mit Kai
Bassauer (388) & Rico Heinze (392) baute den Vorsprung
um weitere 8 Kegel aus. Die Schlussspieler Roland Heibel
(382) & Liane (399) gaben zwar 24 Kegel ab, doch dies
änderte nichts an der Tatsache, dass das Spiel mit
2341:2255 gewonnen wurde. In der Tabelle liegen wir mit
10:8 Punkten punktgleich mit dem Vierten auf Platz 5.
Nachtrag: 1.Mannschaft verliert in Unterlenningen
Das letzte Spiel des Jahres war gleichzeitig auch das Spiel
mit der weitesten Anreise. Leider war gegen die starken
Gastgeber, die gegen uns ihre beste Heimleistung zeigten,
nichts zu holen. Das Startpaar mit Lucas Reinle (807) &
Silvio Fröhlich (833) gab bereits 156 Kegel ab. Patrik Beck
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(828) & Daniele Ridinger (831) machten 26 Kegel gegenü-
ber den Gastgebern gut. Das Schlusspaar Volker Manges
(849) & Steffen Hambitzer (940) verlor weitere 50 Kegel
und so mussten wir uns mit 5088:5268 Kegel geschlagen
geben.
In der Tabelle bedeutet das mit 16:4 Punkten Platz 3
(punktgleich mit dem Zweitplatzierten).
Die nächsten Spiele
15.01.2022 13:30 Uhr SKV Eggenstein 1 - SKC 1;
16.01.2021 10 Uhr SG NP Dossenheim 3 - SKC 2
Training
Wir trainieren donnerstags ab 16 Uhr auf den Kegelbah-
nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Wiesenkindergarten für Edingen-Neckarhausen
Eröffnung April 2022 / Natur- und Bauernhofpädago-
gik / Zum Start und für 22/23 noch Plätze frei
Lange haben wir gebangt, doch Anfang Dezember
erreichte uns endlich die Baugenehmigung für die not-
wendige Schutzunterkunft. Bis zur eröffnung im April sind
es jetzt nur noch wenige Wochen. Unser Team, bestehend
aus zwei Erzieherinnen und einem Erzieher, freut sich
schon sehr auf das neue pädagogische Konzept und die
Kinder. Der Wiesenkindergarten wird auf einer Wiese auf
dem Areal des Junkershofs in Edingen seine Heimat fin-
den. Umgeben von Feldern, Äckern, Wiesen, Obst-,
Gemüse,- Kräutergärten, Scheunen und Stallanlagen,
schaffen wir ein kleines Paradies für Kinder. Wir vermitteln
ihnen Wissen über Natur und Landwirtschaft, welche 
beide Grundlage unseres Lebens sind. Wir wollen Neugier
wecken und eine emotionale Beziehung zur Natur schaf-
fen. Denn was wir lieben, wollen wir auch erhalten. Das
Wissen vermitteln wir den Kindern durch das Erleben und
Erforschen unserer eigenen Wiese, den eigenen Obst-
und Gemüseanbau, Besuche bei den Landwirten in der
Umgebung und Grünanlagen der Gemeinde, regelmäßige
Ausflüge in den Wald sowie zur Fischkinderstube und
Spaziergänge entlang der Feldflur. Wir lernen verschiede-
ne Pflanzen, Wildtiere und Nutztiere kennen. Des Weiteren
gibt es Zeit zum Basteln und Handwerken mit dem was
die Natur uns bietet, ernten und kochen unser eigenes
Essen. Gepaart mit viel Freispiel und wenig vorgefertigtem
Spielzeug kann sich die kindliche Kreativ frei dabei 
entfalten. Natur- und Waldkindergärten gibt es in
Deutschland immer häufiger. Natur- und Bauernhofkin-
dergärten sind bisher eher selten zu finden, aber auch hier
ist die Tendenz steigend. Aktuell gibt es ungefähr 50 in
Deutschland. In vielen Köpfen ist das Konzept daher noch
gänzlich unbekannt. Zur Eröffnung im April haben wir

noch freie Plätze in allen Altersklassen (3, 4 und 5) zu ver-
geben. Für das Kindergartenjahr 22/23 freuen wir uns ins-
besondere noch über Anmeldungen von Jungs.
Kontakt:
vorstand@urwuechsig.org
Spendenkonto:
IBAN: DE24 8306 5408 0004 2742 10

Trainingsauftakt
Die Verantwortlichen prüfen derweil, wie und unter wel-
chen Voraussetzungen ein Trainingsauftakt möglich ist. In
enger Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung
Edingen-Neckarhausen werden wir ein Trainingskonzept
erstellen, welches die Wintervorbereitung auf die 
Rückrunde ermöglicht.
Spielbetrieb
In wie fern ein Spielbetrieb wieder möglich ist oder nicht,
ist zum Redaktionsschluss des AMB noch unklar. Hier
werden wir in der nächsten Ausgabe berichten.
Dem Brautpaar alles Gute!

Das Brautpaar Helen (geb. Kropp) und Alexander Dutten-
höfer mit der Delegation der Viktoria

Bild: Viktoria
Dem Brautpaar die besten Wünsche hat eine Viktoria-
Delegation bestehend aus Mitspielern von Alex „Dutte“
Duttenhöfer, sowie dem 1. Vorsitzenden Tobias Hertel bei
der standesamtlichen Hochzeit im Neckarhäuser Schloss
am vergangenen Mittwoch überbracht. Das Brautpaar
fand die Aktion „sehr schön“ und bedankte sich auch viel-
mals bei den Anwesenden dafür. Wir wünschen der jun-
gen Ehe nur das Beste und viel Glück zum neuen Lebens-
abschnitt! 
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de
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DJK/Fortuna zieht Reißleine
Die DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen stellt sich auf
der Trainerposition neu auf und trennt sich von Cheftrainer
Antonio Ragusa. In Maik Meissner hat man bereits einen
Nachfolger auf der Cheftrainerposition verpflichten kön-
nen. Ihm assistieren wird als Co-Trainer Kevin Baviera.
Der 39-jährige Maik Meissner (B-Lizenz Inhaber) trainierte
bereits diverse Jugend-/ Senioren Mannschaften der
Spvgg Ilvesheim, VFL Kurpfalz Neckarau (Jugend) und
des SC Pfingstberg-Hochstätt (Senioren). Auch der 31-
jährige Kevin Baviera kann auf diverse Jahre Erfahrung als
Jugend-Senioren Trainer bei der Spvgg. Ilvesheim zu-
rückblicken. Mit diesem Trainerduo sieht man sich bei der
DJK/Fortuna für die schwierige Rückrunde gut aufgestellt
und ist optimistisch, die Mission Klassenerhalt erfolgreich
meistern zu können. Aktuell steht die Mannschaft auf dem
Relegationsplatz der Mannheimer Kreisklasse A1 und ist
akut abstiegsgefährdet.
Antonio Ragusa dankt man ausdrücklich für seinen gro-
ßen Einsatz im Verein und wünscht ihm für seine sportli-
che Zukunft alles Gute.
DJK-Clubhaus
Mittagsgerichte vom 11.01. bis 16.01.2022 für jeweils 8
Euro (Dienstag bis Freitag 12:00 - 14:00 Uhr): DI: ,1. Tafel-
spitz mit Meerrettichsoße und Salzkartoffeln oder 2. Pasta
„al Pesto´“, MI: 1. Hacksteak mit Zwiebelsoße, dazu Pom-
mes frites oder 2. Flammkuchen mit Zwiebeln, Champig-
nons und Spinat, DO: 1. Paniertes Schnitzel „Wiener Art“
oder „Jägerschnitzel“, dazu Pommes frites oder 2. Gebra-
tene Schupfnudeln mit „Schnick und Schnack“, FR: 1.
Schweinesteak mit Käsesoße, dazu Nudeln oder 2.
Gebratenes Buntbarschfilet mit Rieslingsoße und Nudeln
oder paniertes Buntbarschfilet an Kartoffelsalat. Am SO
16.01.2022 „..muss weg!!“: Kalbsgeschnetzeltes, dazu
Rösti - für 13,90 Euro.

Nachruf für unser Ehrenmitglied Rüdiger Ding
Eine sehr traurige Nachricht erreichte uns zum Jahres-
wechsel. Unser Ehrenmitglied Rüdiger Ding verstarb
plötzlich und unerwartet im Alter von 73 Jahren. Mit ihm
ist ein verdienter und treuer Unterstützer des Vereins von
uns gegangen. Als Kleinkind in den TVE gekommen, war
Rüdiger ein Vereinsmensch durch und durch. Sportlich
verbunden war er sowohl als aktiver Spieler, Trainer und
auch über 35 Jahre lang als Abteilungsleiter dem Prellball.
Für den Verein war er eine wertvolle Stütze bei vielen Ver-
anstaltungen wie dem Nikolausabend und auch beim all-
gemeinen Vereinsbetrieb war er immer zur Stelle, wenn
Hilfe benötigt wurde.
Hierzu zählt auch der Neubau der Jahnturnhalle, an dem
er engagiert und mit vielen Stunden Arbeit mitwirkte.
Später übernahm er auch lange Zeit die Funktion des Hal-

lenwartes. Rüdigers überaus bemerkenswertes Engage-
ment spiegelt sich in vielen Ehrungen und Auszeichnun-
gen wider, die ihm sowohl von Vereinsseite, wie auch vom
Turngau Mannheim, dem Badischen und Deutschen Tur-
nerbund und der Gemeinde Edingen-Neckarhausen ver-
liehen worden sind. Er hinterlässt eine große Lücke. Sein
Wissen, seine Erfahrung und seine unermüdliche Bereit-
schaft, sich immer selbstlos und bescheiden mit Rat und
Tat dort einzubringen, wo es gerade notwendig war, wer-
den uns fehlen. Wir werden ihn schmerzlich vermissen!
Unser ganzes Mitgefühl gilt in diesen schweren Tagen sei-
ner Frau, seinen Kindern, Enkeln und allen Familienange-
hörigen.
Abteilung Handball / Vorschau: 
Nach der Unterbrechung der Saison durch die Handball-
verbände sind am Wochenende wieder Spiele im Junio-
ren- und Seniorenbereich angesetzt. Am Samstag,
15.01.2022, eröffnet um 13:30 Uhr die weibliche D-
Jugend der SG Edingen-Friedrichsfeld-Wieblingen den
Heimspieltag mit der Begegnung gegen die HSG Berg-
straße. Um 14:45 Uhr spielt die männliche D-Jugend der
SG Edingen-Friedrichsfeld gegen die SG Leutershausen
II. Eineinhalb Stunden später trifft die männliche C-
Jugend der SG E-F auf den TV Sinsheim. Den Abschluss
des Heimspieltages macht die weibliche A-Jugend der
SG E-F-W mit der Partie gegen die HSG Bergstraße. Auch
zwei Spiele in der Fremde stehen für unsere Jugend-
mannschaften an diesem Samstag an. Die männliche B-
Jugend spielt um 12:30 Uhr gegen die Spielgemeinschaft
aus St. Leon, Reilingen, Hockenheim, Alt- und Neuluss-
heim. Die weibliche C-Jugend ist um 16:15 Uhr beim TSV
Handschuhsheim zu Gast. Die Begegnung der 2. Herren-
mannschaft gegen den SV Waldhof II wurde auf den
02.04.2022 verlegt. 
Am Sonntag, 16.01.2022, spielt die männliche E-Jugend
der SG E-F um 13:00 Uhr gegen Dossenheim II. Die weib-
liche E-Jugend der SG E-F-W tritt um 14:30 Uhr gegen die
Spielgemeinschaft aus Heddesheim, Leutershausen,
Großsachsen, Hohensachsen und Lützelsachsen an.
Unsere Damenmannschaft empfängt in der Werner-
Herold-Halle um 16:00 Uhr die HSG Bergstraße. Gegen
den Tabellenletzten sind unsere Damen klar favorisiert
und können hoffentlich ihre Erfolgsserie fortsetzen. Um
18:00 Uhr spielt unsere 1. Herrenmannschaft gegen den
TV Friedrichsfeld II.
Terminvorschau: Sitzung des Gesamtvorstandes
Die nächste Sitzung des Gesamtvorstandes findet am
Montag, 17.01.2022, um 20.00 Uhr in der TVE-Jahnhalle
statt. Über die konkreten Regelungen zur Teilnahme ins-
besondere zur Einhaltung der aktuellen Corona-Auflagen
wird in einer separaten Einladung informiert.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de

Liebe Mitglieder und Freunde, 
60 Jahre Jedermänner im Turnverein 1892 Neckarhausen
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e.V. hat die Herren Hubertus Wittenberg und Hans Nicht
veranlasst, eine unterhaltsame und kurzweilige Denk-
schrift mit lustigen Anekdoten (keine Chronik) über diese
„starke Truppe“ zu schreiben. 
Diese Denkschrift ist unserem ehemaligen Coach Franz
Joseph (Franzsepp) Kammerer gewidmet. Falls wir damit
euer Interesse geweckt haben, könnt ihr die Denkschrift
per E-Mail (hans-nicht@t-online.de) oder per Telefon
(0621 473818) bei Hans Nicht bestellen. Ihr erhaltet dann
gegen eine Schutzgebühr von fünf Euro (Einnahmen
gehen an den Turnverein) diese Broschüre. 
Vielen Dank und viele Grüße, Hans 
Weiterhin Training mit 2G+-Regel
Die Regeln, nach denen Training stattfinden kann, haben
sich gegenüber dem letzten Jahr nur geringfügig geän-
dert. Es gilt: wessen Vollimmunisierung nicht länger als
drei Monate zurückliegt, bzw. wer seine Boosterimpfung
erhalten hat, ist von der Testpflicht befreit. Schüler und
Schülerinnen sind noch von der Regel ausgenommen.
Informieren Sie sich bitte über unsere Homepage über
kurzfristige Änderungen.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN
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Seit dem 25.12. vermissen
wir unseren Kater Peter.
Peter ist ca. 10 Jahre alt, braun-
weiß getigert, hat weiße Pfoten
und ist Fremden gegenüber
eher scheu.
Er ist im Bereich der Albert-
Schweitzer-Straße entlaufen.
Da er noch nicht lange bei uns
war, besteht die Möglichkeit, 

dass er sich verlaufen hat. Falls sie ihn gesehen haben oder
uns einen Hinweis auf seinen Verbleib geben können, 
melden Sie sich bitte!

Telefon 0176-82152025

Behindertengerechte Wohnung im betreuten 
Wohnen Edingen-Neckarhausen, Hauptstr. 359, 
61 qm auf 2 ZKB mit Kellerraum, Tiefgarage, 
Zentralheizung, Personenaufzug und Balkon.

Telefon 0174-4354815

Älterer Herr, kurz vor dem Renteneintritt, sucht
eine Wohnung zur langfristigen Nutzung in 
Edingen-Neckarhausen oder in ca. 10 km Umge-
bung. 1-2 Zimmer Souterrain oder Erdgeschoss
mit Balkon bevorzugt aber nicht zwingend 
erforderlich.
Tel.: 0176-55664283 · E-Mail: canfra2436@gmail.com

www.kg-muecke.de



Seite 26 Donnerstag, 13. Januar 2022 Nr. 01/02

Eva Schmidtke
* 16. Januar 1931

† 13. Dezember 2021

Neckarhausen, im Januar 2022

In stiller Trauer:
Erich und Regina Schmidtke
Klaus und Renate Schmidtke
Denise mit Björn und Leni
Jasmin, Knut und Kate

Ihr sollt nicht um mich weinen,
ich habe ja gelebt.
Der Kreis hat sich geschlossen,
der zur Vollendung strebt.
Glaubt nicht, wenn ich gestorben,
dass wir uns ferne sind.
Es grüßt Euch meine Seele
als Hauch im Sommerwind.
Und legt der Hauch des Tages am
Abend zur Ruh’, send’ ich als Stern
vom Himmel Euch meine Grüße zu.

D A N K E
... für ein stilles Gebet
... für die tröstenden Worte
... all denen, die sie auf ihrem letzten

Weg begleitet haben.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Andreas 
Pollack für die einfühlsame und trostreiche 
Gestaltung der Trauerfeier, dem Bestattungsinstitut
Stock für die große Unterstützung, dem Pflegeheim
Aventi für die häusliche sowie Frau Dr. Hauer für die
ärztliche Betreuung. 

Wenn ihr mich sucht,
sucht in euren Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.

Rainer Maria Rilke

Nach einem arbeitsreichen Leben und langer Krankheit
ist mein Mann

Ludwig Quintel
* 17.09.1934       † 19.12.2021

friedlich eingeschlafen.

Wir danken den Feuerwehrkameraden und den Küchen-
frauen der Feuerwehr, allen Freunden und Bekannten, der
Dialysepraxis des TKH Mannheim, dem Palliative Team
sowie der Firma Glück Seckenheim.

Deine Frau Irmgard
Deine Kinder Ralf, Silvia und Thomas
Deine 2 Enkel und 3 Urenkel

Neckarhausen, im Januar 2022

Geliebt und unvergessen.

Thomas Bugert
* 19.09.1963       † 19.12.2021

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme und Verbundenheit auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Dr. Schöpke für die jahre-
lange ärztliche Betreuung, Frau Cordula Mlynski für die
tröstenden Worte sowie dem Bestattungsinstitut Stock für
die hilfreiche Begleitung.

Rita und Wolfgang Bugert

Edingen-Neckarhausen, im Januar 2022
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Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

Wohin sind die Jahre und Tage des Glücks, 
sie flogen vorbei, ich halt dich fest 

und schau zurück.

Ich danke herzlich für die Anteilnahme an 
meiner Trauer, das liebevolle Gedenken und für
alle Zeichen der Zuneigung und Wertschätzung
auf seinem letzten Weg.

Vera Nicolai und Familie

Seid nicht nur traurig,
wenn ihr an mich denkt.

- Erzählt von mir -

und lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Hans Nicolai
* 12. August 1952    † 17. Dezember 2021

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Voller Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem geliebten Mann, unserem herzensguten Vater,
Schwiegervater und Opa

Rüdiger Walter Ding
* 12.09.1948       † 23.12.2021

In stiller Trauer
Anne, Tanja, Thorsten, Antje,
Leif und Jonna

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14. Januar 2022, um
14.30 Uhr, auf dem Friedhof Edingen statt. Von Beileids-
bekundungen bitten wir abzusehen. Kondolenzliste liegt auf.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

Wir trauern um

Maria Heid
* 10. Dezember 1947    † 22. Dezember 2021

Fritz Heid
mit Jürgen, Sebastian und Anja

Wir haben uns im engsten Familienkreis 
von ihr verabschiedet.

Elisabeth Koch
† 30. November 2021

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und ihr
Mitgefühl sowie ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Hans Koch

Edingen, im Januar 2022
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Ihr Immobilienpartner in Edingen 
wünscht Ihnen ein 

frohes neues Jahr 2022.

JANUSCHEWSKI-IMMOBILIEN

Wichernstraße 7
68535 Edingen-Neckarhausen
Büro: 06203 / 420 32 03
Mobil: 0176 / 231 303 90

Mail: info@januschewski-immobilien.de
Web: http://www.januschewski-immobilien.de

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51

Haben Sie Zeit und Lust
mit Ihrer Erfahrung Geld
zu verdienen?
Dann sind Sie bei uns richtig.
E-Mail: Pflegedaheim1@web.de
Telefon: 06203/9583332

Wir suchen Mitarbeiter in der Hauswirtschaft
Wir erwarten:
1. Hauswirtschaftliche Kenntnisse und Fähigkeiten
2. Pos. Einstellung zur Arbeit und Dienstleistung
3. Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Diskretion
4. Freundliches Auftreten und ordentliches Erscheinungsbild

Wir bieten:
1. Feste Arbeitsverträge
2. Soziale Absicherung
3. Angenehmes Arbeitsklima
4. Abwechslungsreiche u. verantwortliche Tätigkeiten
5. Interne Schulung und Einarbeitung

Die Zufriedenheit unserer Kunden und Mitarbeiter hat für
uns einen hohen Stellenwert.

Kiosk am Bahnhof
Fam. Claus Schlipf

Bahnhofstraße 42 · Telefon 85864

Neue Öffnungszeiten ab 10.01.2022
Mo. + Di. 6.00 bis 13.00 Uhr 

Mi. – Fr. 6.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 6.00 bis 12.00 Uhr

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau
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Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980

Eckstein seit 1945

Malerbetrieb + Gerüstbau · Inh. Thomas Kropp

Anstriche · Tapezier- und Bodenverlegearbeiten
Gerüstbau · Betonsanierung

Dampfstrahlreinigungen · Ober- und Edelputze

EDINGEN-NECKARHAUSEN · Friedrich-Ebert-Str. 35
Tel.: 06203/2894 · Mobil 0171/7453115

E-Mail: malerbetrieb-eckstein@web.de
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Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarhausen

06203/4044913 · www.hilberger.info

E-Mail: bernd@hilberger.info
☎

seit über 25 Jahren

Garten- und 

Außenanlagen

schon FRÜHLINGS-FIT ???

Gerne kommen wir 

für den richtigen SCHNITT!!!

35

Wir bewerten, verkaufen, vermieten und
beraten erfolgreich seit über 35 Jahren.

Zahlreiche Referenzobjekte unter

Jetzt !

JETZT ANMELDEN!

Noch freie Plätze.

< < <
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